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D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de
64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70

Wir sind umgezogen

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

JETZT 
HÖRAKUSTIKER 

(M/W/D) 

WERDEN!

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE
darmstädter Straße 29

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle
Montag - Freitag 10-17 Uhr

Malerbetrieb seit 1870

 riedmann
Peter

e.K
Innenrenovierung
Fassadensanierung

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340
www.friedmann-ek.de Inh. Ralf Bissbort, Malermeister

Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

Tel. 0 61 50 / 18 67 00
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

Markenmöbel Outlet von Möbel Heidenreich GmbH
Direkt gegenüber vom Dornberger Bahnhof
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9 -19 Uhr / Sa: 9-16 Uhr

Abb. zeigen unverbindliche Musterbilder. Schöner Wohnen
Kollektion ist von Rabatt-Aktionen im Outlet ausgeschlossen.

Jetzt bei uns entdec
ken!

Gartenmöbel
von SCHÖNER WOHNEN

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Lise-Meitner-Straße 21  64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007 www.iws-richter.de

Wir beraten 
Sie

 kompetent 
und 

KOSTENLO
S!

KOMPETENZ&
ZU

VE
RL

ÄSSIGKEIT

25
JAHREPhotovoltaikanlagen

zu super Preisen
Wärmepumpen
Klimaanlagen

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung des

Wochen-Kurier Weiterstadt
in Gräfenhausen, Braunshardt

und Weiterstadt.
Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  

für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0 61 04 / 49 70 90

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung

Zeitungsleser wissen mehr!

Eigene Kunstwerke gestalten
Neues Kreativprogramm mit Künstlerinnen und Künstlern im Kuba
Weiterstadt (engel). Der Kul-
turbahnhof Weiterstadt er-
weitert erneut sein kulturel-
les Angebot. Nachdem dort 
der Poetry-Slam vor begeis-
tertem Publikum erfolgreich 
Premiere feierte, bietet der 
Verein nun auch im Bereich 
Kunst und Kreativität Veran-
staltungen an. „Unser Fokus 
lag bereits seit langem darauf, 
neben den vorwiegend musi-
kalischen Abenden auch wei-
tere kulturelle Events etablie-
ren zu können, daher freuen 
wir uns besonders über die 
zusätzlichen Möglichkeiten“, 
so Werner Glaser, einer der 
beiden Vorstände des Kultur-
bahnhofs.
 Die Kreativ-Abende, die 
in zweiwöchigen Abständen 
stattfinden sollen, decken ein 
breites Spektrum aus den Be-
reichen Malen, Zeichnen und 
DIY-Projekten ab. Ziel ist es, 
die Menschen aus der Region 
im kreativen Miteinander 
an einen Tisch zu bringen. 
„Kreativität bildet eine Säule 
für das kulturelle Geschehen 
einer Gesellschaft, daher se-
hen wir es auch als unseren 
Auftrag an, diese zu fördern”, 
erläutert die Projektgruppe 
„Kuba goes Kunst“. Federfüh-
rend hierbei sind vier Ver-
einsmitglieder, die in der Ver-
gangenheit bereits Teil von 
Ausstellungen und Atelierge-
meinschaften waren.
 Irene Friedrich ist bereits 
seit dem Jahr 2000 mit ihrer 
Kunst aktiv auf Ausstellun-
gen und bei Vernissagen 
vertreten. Sie präferiert be-
sonders das intuitive Malen 
mit unterschiedlichen Werk-
materialien. Im freien Ge-
stalten lassen sich Strukturen 
und Farben kombinieren, um 
ein ganz individuelles Bild zu 
kreieren.
 Silke (Ruka) Jungblut hat 
sich zunächst dem Schreiben 
gewidmet, bis sie 2012 auch 
ihre Freude am Zeichnen 
entdeckt hat. Ihr Herz hängt 
an Kohle- und Bleistiftzeich-

nungen, jedoch liebt sie auch 
DIY-Projekte und das Malen 
mit Acryl und fluoreszieren-
den UV-Farben, die im Dun-
keln unter Schwarzlicht be-
sonders stark leuchten.
 Susanne Richter-Madison 
ist im Atelier „Kunstinsel” in 
Weiterstadt leidenschaftlich 
kreativ mit Aquarell, Fine-

linern, Bleistift und Acryl. Im 
Rahmen des Projekts „Kuba 
goes Kunst” bietet sie Ent-
spannung nach Feierabend 
durch das Zeichnen von ein-
fachen Linien mit Finelinern 
an. In relaxter Atmosphäre 
entstehen dadurch kleine, 
ansprechende Werke, oft mit 
3D-Effekt.

 Robert Thiels, der eben-
falls mit unterschiedlichen 
Medien arbeitet, fokussiert 
sich im Rahmen des Projekts 
zunächst auf die Acrylmale-
rei, in der er Emotionen und 
Eindrücke verarbeitet und so 
zum kreativen Entspannen 
einlädt.
 Die Kreativabende wer-
den gegen einen kleinen 
Unkostenbeitrag angeboten, 
um einer möglichst breiten 
Zielgruppe die Möglichkeit 
zu geben, miteinander ge-
stalterisch aktiv zu werden. 
„Es gibt unheimlich vie-
le Menschen, die glauben, 
sie sind nicht geeignet für 
Kreativität oder haben kein 
Talent dafür. Wir möchten 
ihnen zeigen, dass jeder 
Mensch eine kreative Ader 
hat, wenn er es schafft, den 
Perfektionismus mal für 
einen Moment beiseite zu 
schieben. Und selbst wenn 
man merkt, dass ein be-
stimmter Bereich nichts für 
einen ist oder man bei einem 
Event kein fertiges Werk mit 
nach Hause nimmt, so hat 
man sich doch wenigstens 
eine farbenfrohe Auszeit 
vom Alltag genommen”, er-
läutern die vier Künstler:in-
nen ihr Ansinnen. Eröffnet 
wird das Projekt „Kuba goes 
Kunst“ mit einer gemeinsa-
men Ausstellung aller vier 
Künstler:innen vom 11. bis 
14. April in den Räumen des 
Kulturbahnhofs in Weiter-
stadt. 
 Los geht es am Donners-
tag, dem 11. April, um 19 
Uhr, mit der Vernissage, zu 
der alle Künstler anwesend 
sind. Die Werke werden auch 
in den kommenden Tagen 
neben den regulären Veran-
staltungen in reduzierter An-
zahl zu sehen sein. Die kom-
plette Ausstellung lässt sich 
am Donnerstag, von 19 bis 22 
Uhr, am Samstag, von 11  bis 
15 Uhr, und am Sonntag, von 
11 bis 16 Uhr genießen. Der 
Eintritt ist frei.

Silke „Ruka“ Jungblut.

Robert Thiels.

Susanne Richter.

Irene Friedrich.  Fotos (4): Kuba

Mithelfen bei der 
Kleiderkammer
Weiterstadt (ma). Die ehren-
amtlich aktiven Helfer:innen 
der DRK-Kleiderkammer in 
Weiterstadt würden sich über 
Unterstützung beim Sortie-
ren und Ausgeben von Klei-
dungsstücken für Kinder- und 
Damenbekleidung freuen. 
„Die Nachfrage wird immer 
größer und neue Helfer:in-
nen in unserem tollen Team 
wären herzlich willkommen“, 
so die beiden Organisatorin-
nen Heike Horn und Nicole 
Stefani, die mit vielen wei-
teren Helferinnen und Hel-
fer die DRK-Kleiderkammer 
seit vielen Jahren betreuen. 
Beim Entgegennehmen von 
Kleiderspenden, beim Vor-
sortieren oder dem Ausge-
ben der Kleidungsstücke an 
hilfsbedürftige Mitbürger, 
kann jeder mitwirken, denn 
es erfordert keine großen 
Vorkenntnisse oder körper-
liche Kondition. Menschen, 
die noch ein wenig Zeit übrig 
haben und sich ehrenamtlich 
beim Rot-Kreuz jede Woche 
dienstags oder samstags für 
ein paar Stunden bereiterklä-
ren zu helfen, sind herzlich 
willkommen. Interessierte 
wenden sich bitte direkt an 
das DRK Weiterstadt, Heike 
Horn, 0162/1795620, Nicole 
Stefani, 0176/53930698, oder 
per E-Mail an kleiderkam-
mer@drk-weiterstadt.de.

Osterfeuer bei 
der Feuerwehr
Schneppenhausen (hst). Am 
Samstag, dem 30. März, lädt 
die Freiwillige Feuerwehr 
Schneppenhausen ab 16 Uhr 
zum traditionellen Oster-
feuer auf dem Feld Richtung 
Sportplatz ein. Bei kühlen 
Getränken, Deftigem vom 
Grill und frischen Waffeln 
von den „Wundervollen Wil-
den Weibern“ soll dann das 
Osterfeuer gegen 17.30 Uhr 
angezündet werden. 

Einsparen bei Straßenbahn 
Wochenende: Geänderte Nachtfahrtzeiten ab Darmstadt 
Darmstadt (red). Wie die 
Darmstadt-Dieburger Nah-
verkehrsorganisation Dadi-
na in einer Meldung mitteilt, 
machen die Straßenbahnen 
in Darmstadt seit dem 23. 
März freitags und samstags 
nachts eine betriebliche Pau-
se: Bisher verkehrte an bei-
den Tagen alle 30 Minuten 
eine Bahn, nun wird es eine 
Unterbrechung von bis zu 
einer Stunde und 45 Minuten 
geben. „Grund für die nächt-
liche Pause ist zum einen die 
knappe Haushaltslage der 
Wissenschaftsstadt Darm-
stadt. Zum anderen kommt 
die Betriebspause auch kurz-
fristigen Instandhaltungs-
maßnahmen im Strecken-
netz zugute“, so die Dadina.
 Freitags und samstags 
findet die letzte Fahrt jetzt 

um 1.45 Uhr in Richtung Ar-
heilgen und Griesheim am 
Luisenplatz statt. Nach Eber-
stadt und zum Böllenfalltor 
sind die letzten Fahrten ab 
Luisenplatz um 2.30 Uhr. Die 

erste Fahrt am Luisenplatz ist 
morgens auf den Linien un-
verändert: Zwischen 3.30 Uhr 
und 4.15 Uhr fahren die Bah-
nen erstmals wieder in alle 
Richtungen. Außerdem sind 
die nächtlichen Abfahrtszei-
ten unter der Woche eben-
falls unverändert: Die letzte 
Fahrt ab dem Luisenplatz ist 
weiterhin um 0.45 Uhr. 
 „Für Nachtschwärmer:in-
nen oder Arbeitende, die am 
Wochenende während der 
nächtlichen Betriebspause 
innerhalb von Darmstadt von 
A nach B fahren wollen, steht 
der Heiner-Liner als dritte 
Säule des ÖPNV zur Verfü-
gung. Das On-Demand-Shut-
tle fährt Freitag und Samstag-
nacht durchgängig“, heißt es 
in der Mitteilung der Nahver-
kehrsorganisation. 

Freitags  und samstags in der 
Nacht fahren die Bahnen jetzt 
mit einer längeren Unterbre-
chung.  Foto: Archiv
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Tausende Cannabis-Setzlinge erwartet
Stadt Weiterstadt richtet Social-Club im Foyer des Medienschiffs ein
Weiterstadt (hst). In Zeiten 
von Inflation klagen viele 
Kommunen über defizitäre  
Haushalte, die so nicht ge-
nehmigungsfähig sind. Auch 
Weiterstadt muss rechnen 
und jeden Euro zweimal um-
drehen, damit die Bürgerin-
nen und Bürger nicht über 
Gebühr mit Steuern und Ab-
gaben belastet werden. Oder 
dass freiwillige Leistungen 
vollends gestrichen werden, 
wie etwa die Vereinsförde-
rung. Zuletzt wurde im Feb-
ruar dieses Jahres wegen der 
angespannten Haushaltslage 
die Förderung des Zirkus-
projekts der SG Weiterstadt 
vorerst komplett gestrichen. 
Vorgesehen waren rund 
70.000 Euro Fördermittel zu 
den Gesamtkosten von rund 
240.000 Euro für ein fest in-
stalliertes Zirkuszelt, das für 
alle Kinder in Weiterstadt 
hätte zugänglich sein sollen.
 „In diesen Zeiten war das 
leider unumgänglich“, sagt 
Bürgermeister Ralf Möller 
im Gespräch mit dieser Zei-
tung, und deswegen habe er 
sein Rathausteam schon vor 
über einem Jahr zu einem 
Brainstorming zusammen-
gerufen, um Wege zu finden, 
wie Weiterstadt aus dieser 
finanziellen Misere wieder 
herauskommen kann – mög-
lichst mit Gewinn. Heraus-
gekommen ist dabei eine 
zunächst skurril anmutende, 
dann jedoch überzeugende 
Maßnahme: „Wir steigen ins 
Cannabis-Gewerbe mit ein. 
Ab dem 1. April dieses Jahres 
ist ja der Besitz, Konsum und 
private Anbau von Cannabis 

legal, da wollen wir mit als 
Erste dabei sein“, so der Bür-
germeister. 
 Man habe eine geeignete 
Fläche in Weiterstädter Ge-
markung gefunden, um dort 
Cannabis anzubauen. „Na-
türlich streng geheim“, so der 
Rathauschef. Auch heute will 
er nicht verraten, wo genau 
in Weiterstadt diese Fläche 
liegt. „Sollte dann die zweite 
Säule des neuen Gesetzes in 
Kraft treten, die die Kommer-
zialisierung erlaubt, sind wir 
startbereit“, freut sich Möller. 
 Vorerst ist aber nur die 
Abgabe von Setzlingen an 
Privatpersonen vorgesehen, 
so Möller. Drei Pflanzen pro 
Erwachsenem seien ja jetzt 
erlaubt. Für ausreichend 
Pflanzen habe man in Wei-
terstadt gesorgt, denn die 
Setzlinge, die er aus den Nie-
derlanden bestellt habe, ge-

diehen laut Bürgermeister 
prächtig. „Mein guter und 
zugewandter niederländi-
scher Bürgermeisterkollege 
aus Haarlem an der Nordsee, 
Jan van Koks, hat mir versi-
chert, dass, sobald das Ge-
setz am 1. April in Deutsch-
land in Kraft ist, er mir beste 
Cannabispflanzen liefern 
kann. Es steht schon alles 
bereit“, verrät Möller. 
 Am Montag, dem 1. April, 
werden rund 10.000 Setz-
linge in speziellen, unauf-
fälligen Lastwagen nach 
Weiterstadt gefahren, wo sie 
von extra geschulten städti-
schen Bediensteten in Emp-
fang genommen werden. 
Dass das Datum auf Oster-
montag, also einen Feiertag, 
falle, sei dabei kein Hinde-
rungsgrund, sagt Möller: „Es 
haben sich alle Mitarbeiter 
freiwillig gemeldet“, so der 

Bürgermeister, und fügt au-
genzwinkernd hinzu, dass 
dies vielleicht auch daran 
liege, dass er die Freiwilligen 
im Anschluss an die Aktion 
noch zu einem kleinen Emp-
fang mit Verköstigung einge-
laden habe. 
 Die Weitergabe bezie-
hungsweise der Verkauf der 
Setzling werde dann voraus-
sichtlich am 1. Juli in dem 
eigens hierfür installierten 
Cannabis-Shop beziehungs-
weise dem noch zu grün-
denden Cannabis Social 
Club (CSC) im Foyer des 
Medienschiffs stattfinden. 
Die Abgabe beziehungswei-
se der Verkauf der Setzlinge 
an Personen über 18 Jahre 
werde dabei streng kontrol-
liert, so der Bürgermeister. 
„Da achten wir penibel auf 
die Gesetze. Die Abgabe an 
Jugendliche ist nach wie vor 
verboten.“
 Auf lange Sicht plane man  
auf den dafür vorgesehenen 
Flächen den kommerziellen 
Anbau von Cannabis. Sobald 
dieser gesetzlich erlaubt sei, 
könne man loslegen und 
durch den Verkauf von Can-
nabis könnte viel Geld in 
die Stadtkasse fließen. Denn 
Weiterstadt wäre dann, so 
der Bürgermeister, die erste 
und einzige Kommune im 
Kreis, die Cannabis anbaut, 
erntet, verarbeitet und ver-
kauft. „Bürgermeister Jan 
van Koks wird am 1. April 
auch dabei sein und wir wer-
den bei einer Tasse Tee die 
Einzelheiten für den geplan-
ten Anbau besprechen“, sagt 
Möller.

Solche Marihuana-Setzling einer Gewächshaus-Anbauanlage 
in Colorado, werden am 1. April von den Niederlanden nach 
Weiterstadt geliefert.  Foto: meine 420 Touren

Vom Kotlettpfad zu den Teichen
SKG-Wanderer auf den Spuren der Darmstädter Bürger im 19. Jahrhundert

Gräfenhausen (wgo). Am 
Sonntag (17. März) trafen 
sich die Mitglieder der Wan-
derabteilung auf dem Post-
platz in Gräfenhausen, mit 
dem Bus ging die Fahrt nach 
Darmstadt zum Vivarium. 
Hier begrüßte der Erste Vor-
sitzender Klaus Pabst die 33 
Wanderinnen und Wanderer. 
Das Wanderführerteam mit 
Erika Renner, Elvira Löwel 
und Klaus Pabst übernahm 
die Führung auf der rund 
zehn Kilometer langen Wan-
derstrecke. 
 Gleich hinter dem Zoo Vi-
varium ging es in den Wald, 
den Darmbach entlang, und 
schon nach wenigen Metern 

bog die Wandergruppe ab auf 
den Kotelettpfad. Im 19. Jahr-
hundert entstand der Brauch, 
dass Darmstädter Bürger:in-
nen sich insbesondere sonn-
tags zu Fuß in das benach-
barte Roßdorf aufmachten, 
um dort im Gasthaus „Zur 
Sonne“ die vermeintlich 
größten und besten Kote-
letts der Region zu genießen. 
Die hungrigen Darmstädter 
Bürgerinnen und Bürger zog 
es so zahlreich nach Roß-
dorf, dass nach und nach ein 
Trampelpfad entstand, der 
heute als Kotelettpfad be-
kannt ist. Bergauf und bergab 
führt der schmale Kotelett-
pfad quer durch den schon 

leicht frühlingshaften Wald. 
Nach einer Laufzeit von ein-
einhalb Stunden erreichte die 
Gräfenhäuser Wandergruppe 
das Restaurant Fischerhütte 
an den Fischteichen. 
 In unmittelbarer Nähe des 
Quellgebiets des Darmbachs, 
welcher der Stadt Darmstadt 
seinen Namen gab, befinden 
sich fünf Teiche. Diese wer-
den für die Fischzucht ge-
nutzt und vom Anglerverein 
Darmstadt betreut. Neben 
deren kleinem Vereinshaus 
befindet sich auch die Fi-
scherhütte – ein Gebäude im 
„Blockhausstil“. 
 Nachdem alle Wanderin-
nen und Wanderer wieder 

bei Kräften waren, führte der 
Weg über gute Waldwege zu 
einer großen Schutzhütte am 
Wegesrand. Bei einer kurzen 
Pause gedachten alle in einer 
Gedenkminute dem Wander-
kameraden und Vorstands-
mitglied Horst Stuckert, der 
vor kurzem verstorben war. 
Weiter führte der Weg durch 
die Breitwiese zum Bahnhof 
Lichtwiese und zum Aus-
gangspunkt am Vivarium 
zurück. Mit dem Bus fuhr 
die Wandergruppe wieder 
nach Gräfenhausen. Es war 
eine sehr schöne Wanderung 
durch die Natur in Wald und 
Feld, sind sich alle Wanderin-
nen und Wanderer einig. 

Die Wanderabteilung der SKG Gräfenhausen erkundete den Kotelettpfad zu den Fischteichen im Stadtwald zwischen Darm-
stadt und Roßdorf.   Foto: W. Gottschall

Trog soll trocken werden
Sanierung der L 3094 unter den Gleisen startet im Juli 

Weiterstadt (sas). Die Sa-
nierung des Trogs, also der 
Bahnunterführung, des Büt-
telborner Wegs, der Wei-
terstadt mit Braunshardt 
verbindet, soll im Sommer 
angegangen werden. Wie 
Hessen Mobil, Dezernat Pla-
nung und Bau und das Regio-
nalbüro Südhessen, in einer 
Pressekonferenz präsentier-
ten, gehört die Sanierung der 
Landesstraße 3094 zum Bau-
programm 2024. Das Land 
Hessen will in diesem Jahr in 
insgesamt acht (davon vier 
neue) Bauprojekte mit einem 
Haushaltsvolumen von 3,462 
Millionen Euro investieren.

 Geplant ist die verbesser-
te Entwässerung eines Teil-
stücks der Straße zwischen 
Weiterstadt und Brauns-
hardt, betroffen sind circa 
0,192 Kilometer auf Höhe 
der Unterführung unter den 
Bahngleisen. Der voraus-
sichtliche Baubeginn ist im 
Juli und das geplante Bauen-
de im August dieses Jahres. 
Laut Markus Schmitt, dem 
zuständigen Dezernenten für 
Planung und Bau, sind zwei 
zusätzliche Abläufe geplant, 
die zwischen die aktuell fünf 
Abläufe in der Senke gesetzt 
werden sollen. Denn bei star-
kem Regen stand die Unter-

führung in der Vergangenheit 
immer wieder unter Wasser, 
hier musste die Feuerwehr 
Abhilfe schaffen. Entspre-
chende Reinigungen der vor-
handenen Abwasserabläufe 
brachten zwar Verbesserung, 
aber durch die zusätzlichen 
Abläufe hofft man nun auf 
Abhilfe der gesamten Prob-
lematik. 
 Für die Durchführung der 
Baumaßnahmen ist eine 
Vollsperrung nötig. Wie an 
dieser Stelle der Verkehr in 
beiden Richtungen umgelei-
tet werden soll, stehe bis dato 
noch nicht fest, werde aber 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Der Trog unter den Gleisen stand bei Starkregen des öfteren unter Wasser. Dem soll jetzt mit 
dem Einbau zweier weiterer Abläufe entgegengewirkt werden. Hessen Mobil kündigt den Be-
ginn der Sanierungsarbeiten für voraussichtlich Juli dieses Jahres an, schon im August sollen 
die Arbeiten dann fertiggestellt sein. Foto: Schreiber

Senioren-Union hat viel vor
Drei Halbtagesfahrten stehen auf dem Programm

Weiterstadt (ep). Am 20. 
März lud die Weiterstädter 
Senioren-Union zu einem 
Infonachmittag in das Res-
taurant „Zum Aulenberg“ 
ein. Bei Kaffee und Kuchen 
informierte der Vorsitzende 
Josef Hasenauer die 40 anwe-
senden Mitglieder und Inte-
ressierten über das geplante 
Veranstaltungsprogramm 
des Jahres 2024.
 Angeboten wird zunächst 
am Mittwoch, dem 5. Juni, 
eine Halbtagesfahrt nach 
Miltenberg. Neben einem 
Stadtrundgang ist auch eine 
Schifffahrt auf dem Main vor-
gesehen. Auf der Rückfahrt 
werden die Fahrtteilneh-
mer:innen zum Abendessen 
im Restaurant „Blaue Adria“ 
in Großostheim einkehren. 
Zusteigemöglichkeiten gibt 
es ab 11.30 Uhr in den Stadt-
teilen Weiterstadt, Brauns-
hardt und Gräfenhausen. Der 
Fahrtpreis beträgt 35 Euro 
pro Person inklusive der Bus- 
und Schifffahrt.
 Die zweite diesjährige 
Halbtagesfahrt führt die 

Senioren-Union am Mitt-
woch, dem 18. September, 
in den Hessenpark nach 
Neu-Anspach.  Neben einer 
Übersichtsführung durch 
den Hessenpark besteht die 
Möglichkeit zum eigenen 
Erkunden und zu einer Kaf-
feepause. Auf dem Nach-
hauseweg steht noch ein ge-
mütliches Beisammensein 
in der Vereinsgaststätte der 
SG Dietzenbach auf dem 
Ausflugsprogramm. Zustei-
gemöglichkeiten gibt es ab 
12.15 Uhr in den Stadtteilen 
Weiterstadt, Braunshardt 
und Gräfenhausen. Der 
Fahrtpreis beträgt 35 Euro 
pro Person inklusive der Bus-
fahrt sowie dem Eintritt und 
der Führung im Hessenpark. 
Anmeldungen für die Fahr-
ten nimmt Josef Hasenauer 
unter Telefon 06150/3643 
gerne entgegen. 
 Schließlich planen die 
CDU-Seniorinnen und Se-
nioren noch einen Besuch im 
Hessischen Landtag in Wies-
baden auf Einladung des 
direkt gewählten Landtags-

abgeordneten Maximilian 
Schimmel am Mittwoch, dem 
27. November. Allerdings 
sind hier noch nicht alle De-
tails geklärt.
 Der CDU-Fraktionsvorsit-
zende Sebastian Sehlbach 
nutzte die Gelegenheit, um 
Josef Hasenauer und seinem 
Vorstandsteam für die her-
vorragende Arbeit und das 
beeindruckende Jahrespro-
gramm zu danken.
 Zum Abschluss des Nach-
mittags wurden noch lang-
jährige Mitglieder – in 
Anwesenheit des Kreisvorsit-
zenden der Senioren Union 
Siegfried Sudra – geehrt. Eine 
Urkunde und Ehrennadel er-
hielten Waltraut Samlowski 
für zehn Jahre, Astrid Spamer 
für 15 Jahre und Josef Hasen-
auer für 30 Jahre Mitglied-
schaft in der Senioren-Union.
 „An unseren Fahrten und 
Veranstaltungen können 
auch Nichtmitglieder teil-
nehmen und wir freuen uns 
immer über neue Mitfah-
rerinnen und Mitfahrer“, so 
Hasenauer abschließend.

Josef Hasenauer (rechts, stehend) lud die Mitglieder der Senioren-Union und alle Interessierten 
zu gleich drei interessanten Halbtagesfahrten in diesem Jahr ein.  Foto: ep

Vollsperrung am Steinrodsee
Gesamter Triftweg und Weg zur Grillhütte bis Juni dicht
Braunshardt (stw). Wegen 
der Neuverlegung einer Was-
serleitung wird der Triftweg, 
der Fußgänger- und Fahrrad-
weg am Steinrodsee sowie 
der Zufahrtsweg zur Grill-
hütte Steinrodsee ab dem 2. 
April bis voraussichtlich 31. 
Mai komplett gesperrt, teilt 

die Stadt Weiterstadt in einer 
Meldung an die Presse mit. 
 Die Umleitung zum Stein-
rodsee erfolgt über die 
Frankfurter Straße bis Sand-
bergweg. Die Umleitung zur 
Grillhütte erfolgt über den 
Erzhäuser Weg. Die gesperrte 
Strecke bleibt für Fußgänger 

und Radfahrer weiterhin be-
nutzbar, es wird trotz allem 
eine Umleitungsstrecke zum 
Steinrodsee geben. Diese er-
folgt ebenfalls über den Erz-
häuser Weg bis Radweg am 
Steinrodsee. Alle Verkehrs-
teilnehmer werden um Be-
achtung gebeten.

Sponsorenlauf für den Spielhügel
Elternbeirat des Sportkindergartens organisiert sportliche Spendenaktion
Weiterstadt (tap). Schon 
lange ist der groß angelegte 
Spielhügel des Sportkinder-
gartens der Sportgemeinde 
Weitestadt (SGW) – unter 
anderem bestückt mit zahl-
reichen Spielgeräten wie Rut-
schen, Tunneln und Brücken 
– aufgrund baulicher Mängel 
gesperrt und kann aus finan-
ziellen Gründen nicht saniert 
werden, teilt die SGW in einer 
Meldung an die Presse mit.
 „Das finden nicht nur die 
Kinder schade, weswegen 

nun der Elternbeirat des Kin-
dergartens dem Umstand 
Abhilfe verschaffen möchte 
und am 25. Mai einen Spon-
sorenlauf organisieren will.  
Familien, Verwandte und 
Freund:innen der Kinder-
gartenkinder können hier zu-
vor festlegen, wie viel sie für 
jede erfolgreich absolvierte 
Laufrunde des Kindes bereit 
wären zu spenden. Die ein-
zelnen Runden werden pro 
Kind gezählt, wodurch am 
Ende eine eklatante Gesamt-

summe zusammenkommen 
kann. 
 Aber nicht nur die nähe-
re Umgebung der Kinder-
gartenkinder soll bei der 
Aktion teilnehmen können: 
Auch Unternehmen aus ganz 
Weiterstadt sowie alle Bür-
ger:innen, die das Projekt 
unterstützen wollen, sind 
herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen. So könnte sich die 
Finanzierung der lang her-
beigesehnten Sanierung des 
Spielhügels in die Tat umset-

zen lassen, teilt der Sportkin-
dergarten weiter mit.
 Interessierte können sich 
entweder bei der Geschäfts-
stelle der SGW oder direkt 
bei der Kindergartenleiterin 
Christiane Greifenstein mel-
den. Der Sponsorenlauf ist 
am 25. Mai, von 10.30 bis 14 
Uhr, geplant, wobei die Spon-
sorenläufe etwa in der Zeit 
zwischen 11 bis 13.30 Uhr 
stattfinden. In der Zwischen-
zeit ist für Kulinarik stets ge-
sorgt.
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VomOstseestrand ins
Havelland imOktobermit
„MS Johannes Brahms“

Zusatztermine:
20.10. – 27.10.24*
27.10. – 03.11.24

Tag Reiseverlauf Ankunft Abfahrt

1 Busanreise nach
Stralsund - Einschiffung
ab ca. 16:00 Uhr

- -

2 Stralsund - 10:30
Lauterbach (Rügen) 14:30 19:00
Peenemünde 22:00 -

3 Peenemünde - 11:15
Wolgast 12:30 -

4 Wolgast - 06:00
Stettin (Polen) 15:00 -

5 Stettin - 06:00
Schwedt 14:00 -

6 Schwedt - 06:30
Eberswalde 14:30 -

7 Eberswalde - 05:00
Potsdam 17:00 -

8 Potsdam Ausschiffung ab 09:00 Uhr u. Busrück-
fahrt ins Rhein-Main-Gebiet

*Reisetermin 20.10. – 27.10.2024: umgekehrter
Routenverlauf (Potsdam – Stralsund)

Ihr Schiff: Willkommen an Bord des eleganten Komfort-Schiffes „MS Jo-
hannes Brahms“! Durch die besonderen Abmessungen kann es selbst flache
Gewässer und niedrige Brücken passieren. „MS Johannes Brahms“ wurde
1998 in Kampen (NL) gebaut. Auch nach mehreren Renovierungen konn-
te der klassische Charakter des Schiffes stets aufrechterhalten werden. Zur
Einrichtung gehören ein gemütliches Restaurant (eineTischzeit mit 4-Gang-
Menü), ein Panoramasalon mit Bar, kleiner Bordshop und ein großes Son-
nendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m.

Kabinen: Das Schiff besitzt 40 Kabinen, verteilt auf 2 Decks. Es bietet Platz
für 80 Passagiere und 21 Besatzungsmitglieder. Die geschmackvoll einge-
richteten, hellen Kabinen (ca. 11m²) verfügen über große Panoramaschei-
ben und zwei zusammenstellbare Einzelbetten. Sie sind ausgestattet mit
DU/WC, Klimaanlage, Föhn, Safe, Telefon und TV.

Neu und exklusiv: Bei dieser Flusskreuzfahrt auf einer selten gefahrenen
Route von der alten Hansestadt Stralsund entlang der Ostseeküste durch den
Oder-Havel-Kanal bis nach Potsdam, erleben Sie eine Vielfalt an besonderen
Eindrücken. Genießen Sie die bezaubernde Oderlandschaft, die langen Strän-
de der größten deutschen Inseln Rügen und Usedom sowie die Schönheit des
Stettiner Haffs. Bummeln Sie durch die historische Altstadt von Wolgast und
besuchen Sie auf der polnischen Seite der Oder das geschichtsträchtige Stet-
tin. Nach einemAufenthalt in Schwedt fährt Ihr Schiff in denOder-Havel-Kanal.
Staunen Sie über die spektakuläre Technik in Deuschlands ältestem noch in
Betrieb befindlichem Schiffshebewerk Niederfinow und unternehmen Sie von
Eberswalde einen Ausflug zum Kloster Chorin, bevor Sie in Potsdam anlegen
werden. Am nächsten Tag fährt Sie unser Bus ganz bequem wieder zurück ins
Rhein-Main-Gebiet. Die entspannte und familiäre Atmosphäre an Bord macht
diese eindrucksvolle Flusskreuzfahrt zu einem unvergesslichen Reiseerlebnis!

Mehr Informationen und Buchung:
ReISeBüRoWagNeR gMBH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Kabinenkategorie Preise in € pro Person in 2-Bett-Kabine
Reisetermin 20.10. - 27.10.24 27.10. - 03.11.24
2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.299,- 1.199,-
2-Bett außen Hauptdeck 1.399,- 1.299,-
2-Bett außen Oberdeck 1.749,- 1.649,-
2-Bett außen Hauptdeck zur Alleinb. 2.199,- 2.099,-
2-Bett außen Oberdeck zur Alleinb. 2.699,- 2.599,-

Reiseveranstalter: ReisebüroWagner GmbH, Darmstädter Str.
45, 65474 Bischofsheim. Änderungen im Programmablauf/Fahr-
zeiten vorbehalten. Fotos: Dutch Cruise Line B.V., Maasbracht.

ab 1.199 €p.P.
in 2-Bettkabine

Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkat. von„MS Johannes Brahms“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• 1x Kapitänsdinner und einWillkommensgetränk
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach
Stralsund und zurück von Potsdam ins Rhein-Main-Gebiet

Preise inklusiveBusfahrt ausdem Rhein-Main-gebietzum Schiff undzurück

Tel.: 06144 - 334822

Griesheimer Weg 2 |64331 Weiterstadt
Mobil 0170 / 5 24 31 48 | fecher.m@web.de

Täglich von 9 bis 18 Uhr geöff net.
Griesheimer Weg 2 |64331 Weiterstadt

Mobil 0170 / 5 24 31 48 | fecher.m@web.de
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Heute: „Die beliebtesten Wanderwege der 
Hessen“ von Annette Sievers (Sachbuch)

Der handliche Wander-
führer von Annette Sievers  
führt in alle Regionen des 
Landes, vom Reinhards-
wald im Norden über 
Rheingau und Rhön bis 
hin zum Odenwald bei 
uns im Süden. Die unter-
schiedlich schwierigen 
Routen im Buch eignen 
sich mal für Anfänger, mal 
für Weitwanderer oder 
Geschichtsfreunde. Ins-
gesamt werden 19 Touren 
angeboten und beschrie-
ben. Man findet Karten-
ausschnitte, Höhenprofile 
sowie Anfahrtsbeschrei-
bungen und passende 
Unterkunft- und Einkehr-

tipps. Außerdem viele Hin-
tergrundgeschichten die 
Extrawissen mit auf den 
Weg geben.
 Annette Sievers ist 
Kunsthistorikerin, Ver-
legerin vom Peter Meyer 
Reisebuchverlag und pas-
sionierte Wanderin. Sie en-
gagiert sich im Buchhandel 
und dem Börsenverein des 
deutschen Buchhandels 
für mehr Nachhaltigkeit, 
denn seit 2019 sind alle 
Bücher ihres Verlags mit 
dem Siegel Blauer Engel 
ausgezeichnet. Ihr Engage-
ment wurde 2020 und 2022 
mit dem deutschen Ver-
lagspreis ausgezeichnet.

Tipps aus der Stadtbücherei

Das Team der Stadtbücherei im Medienschiff findet jede 
Woche einen neuen, spannenden Büchertipp für die Leser-
schaft des „Wochen-Kurier“.  Foto: stw

Alte Schätzchen
Neuer Second Hand Shop beim DRK
Gräfenhausen (gb). Das DRK 
Gräfenhausen-Schneppen-
hausen eröffnet am Freitag, 
dem 19. April, um 15 Uhr, im 
DRK-Heim Arheilgerweg 3a, 
in Gräfenhausen einen DRK 
Second Hand Laden.
 Unter dem Namen 
„Schatzkästchen“ finden die 
Kund:innen Damen- und 
Kinderkleidung, Accessoires, 
Modeschmuck und Deko-
Artikel zu kleinen Preisen. 
„Schöne Kleidung ist unse-
re Intension, auch für den 
kleinen Geldbeutel. Ein Be-

rechtigungsschein ist nicht 
notwendig. Mit viel Engage-
ment haben unsere ehren-
amtlichen Helferinnen An-
drea, Anja, Birgit und Ilona 
den Second Hand Laden ein-
gerichtet. Unter dem Motto 
‚Wir geben schönen Sachen 
ein zweites Leben‘ freuen 
wir uns, Sie zu unserer Er-
öffnungsfeier begrüßen zu 
dürfen“, teilt das Team des 
Schatzkästchens mit. Jeden 
Freitag, von 15 bis 18 Uhr, ist 
dann das Schatzkästchen für 
alle geöffnet.

Mit der Drohne unterwegs
Fliegen mit Weiterstädter Unternehmen „McChopper“
Weiterstadt (hst). Die Anbin-
dung Weiterstadts an Darm-
stadt durch die Straßenbahn 
ist immer noch ein viel disku-
tiertes Thema. Strittige Punk-
te sind unter anderem die 
Fahrbahnbreite, die für die 
Straßenbahn benötigt wird. 
In der Darmstädter Straße 
ist es ohnehin schon sehr 
eng, so dass es kaum möglich 
scheint, hier auch noch eine 
Straßenbahn durchfahren zu 
lassen. Auch die Nichtanbin-
dung der Stadtteile an die 
mögliche Straßenbahnlinie 
ein Kritikpunkt, der in Wei-
terstadt immer wieder dazu 
führt, neu zu diskutieren.
 Jetzt hat sich eine neue 
Lösung aufgetan: Die in Wei-
terstadt ansässige Wingcop-
ter GmbH ist ein deutsches 
Luft- und Raumfahrtunter-
nehmen, das unbemannte 
Lieferdrohnen entwickelt 
und herstellt (wir haben be-
richtet). Diese Lieferdroh-
nen haben die Weiterstädter 
Ingenieurin und Existenz-
gründerin Jenny Parker dazu 
inspiriert, sich Gedanken 

über Helikopter für Perso-
nen zu entwickeln. Und das 
hat sie, zusammen mit einem 
jungen, engagierten Team, 
erfolgreich getan. Ihr Unter-
nehmen „McChopper“ hat 
als erstes Drohnenunterneh-
men weltweit eine Drohne 
entwickelt, die Menschen 
transportieren kann. 
 „Ich bin in Weiterstadt ge-
boren und aufgewachsen, 
habe dann an der DeVry 
University im San Fernando 
Valley in den USA bei Pro-
fessor E. Brown studiert und 
bin seit fünf Jahren wieder in 
Weiterstadt. Dass Weiterstadt 
keine Anbindung an Darm-
stadt und auch in die übri-
gen Kommunen hat, fand ich 
schon damals total schade, 
deswegen wollte ich das Pro-
blem von einer anderen Sei-
te aus angehen“, sagt Parker. 
Zunächst habe sie an eine Art 
Schwebebrett für Menschen 
gedacht, um sich in der Luft 
fortzubewegen. Das sei aber 
zu riskant gewesen, vor allem 
für ältere Menschen. Des-
wegen habe sie sich an den 

Lieferdrohnen orientiert und 
dabei sei eine Art Ein-Per-
sonen-Drohne entstanden. 
Erste Testflüge haben schon 
stattgefunden und waren 
außerordentlich erfolgreich, 
sagt die junge Unterneh-
merin. „Diese Drohne kann 
Menschen bis zu einem Ge-
wicht von 180 Kilogramm 
über 30 Kilometer weit trans-
portieren. Ganz gemütlich 
und sicher angeschnallt in 
einem Sitz, bei Regen auch 
mit entsprechender Kuppel“, 
sagt sie. Wie genau diese 
Ein-Personen-Drohnen aus-
sehen, verrät die Ingenieurin 
noch nicht: „Die Patentrech-
te sollen aber bis zum 1. April 
geklärt sein. Dann würde ich 
meine Drohne auch der Öf-
fentlichkeit vorstellen“, ver-
spricht sie. Bis es allerdings 
zur Serienreife komme, wür-
de es noch ein bisschen dau-
ern. Sie geht von gut einem 
Jahr aus, so dass am 1. April 
2025 die ersten Ein-Perso-
nen-Drohnen in Weiterstadt 
auf den Markt gebracht wer-
den könnten.

Feuerwehrverein tagte
Dauerbaustelle erschwert auch Arbeit des Vereins
Weiterstadt (cw). Am Frei-
tag, 15. März, fand die Jah-
reshauptversammlung des 
Vereins Freiwillige Feuer-
wehr Weiterstadt statt. Da die 
Umbauarbeiten des Feuer-
wehrgerätehauses eine Ver-
sammlung dort noch immer 
unmöglich machen, traf man 
sich in den Räumlichkei-
ten der Gastwirtschaft „Zur 
Schönen Aussicht“. 
 Die Dauerbaustelle habe 
insgesamt einen großen Ein-
fluss auf das Vereinsleben, 
berichtete der erste Vorsit-
zende des Vereins, Bernhard 
Wiegand. So seien für diverse 
Festivitäten alternative Ver-
anstaltungsorte gefunden 
worden. Den jährlichen Be-
such der Feuerwehrleute der 
Partnerfeuerwehr Athis in 
der Champagne habe man 
zum Beispiel im Bürgerhaus 
in Schneppenhausen gefeiert, 
die Weihnachtsfeier der Ein-
satzabteilung, die auch vom 
Verein unterstützt worden sei, 
habe in einer Gastwirtschaft 
stattfinden können. 
 Am Tag der Feuerwehr im 
September auf dem Markt-
platz habe der Feuerwehr-
verein die Kuchentheke or-
ganisiert und konnte hier 
aufgrund des großen Zu-
spruchs einen ordentlichen 
Betrag einnehmen, der der 
Einsatzabteilung zur Verfü-
gung gestellt wurde. 

 Die Vereinsarbeit werde 
insgesamt sehr durch die 
räumlichen Verhältnisse auf 
der Baustelle erschwert. So 
gebe es abgesehen von den 
fehlenden Räumlichkeiten 
für Feierlichkeiten und Zu-
sammenkünfte derzeit keine 
Möglichkeiten für den ersten 
Vereinsvorsitzenden Bern-
hard Wiegand, die Bürotätig-
keiten des Vereins adäquat zu 
erledigen. Hier sei nach dem 
Umbau auch nur eine be-
helfsmäßige Lösung in Aus-
sicht. 
 Der Vorsitzende Wiegand 
berichtete von der Unterstüt-
zung des Vereins bei Feuer-
wehrlehrgängen des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg, 
die im Stadtgebiet Weiter-
stadt stattfanden. Hier hätten 
sich Vereinsmitglieder um 
das leibliche Wohl der Lehr-
gangsteilnehmer geküm-

mert. Veranstaltungen, für 
die das Feuerwehrgerätehaus 
ohnehin nicht von Relevanz 
ist, wie etwa der jährliche 
Besuch der Athiser Partner-
feuerwehr in Sainte Barbe, 
hätten wie gewohnt statt-
finden können. Nicht statt-
finden konnte hingegen die 
jährliche Matinee zur Ehrung 
von langjährigen Vereinsmit-
gliedern: Zu wenige der ge-
ladenen 50 Gäste hätten zu-
gesagt – nur fünf hatten ihre 
Teilnahme avisiert. 
 Zu Beginn des Jahres habe 
der Verein Freiwillige Feuer-
wehr Weiterstadt 693 Mitglie-
der gezählt, zum 31. Dezem-
ber 2023 seien es aufgrund 
von Austritten wegen Tod 
und Nichtbezahlung des Mit-
gliedsbeitrags von 13 Euro im 
Jahr nur noch 668 Mitglieder 
gewesen, berichtet der Ver-
ein.

Nach der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Weiter-
stadt fand auch die Jahreshauptversammlung des Feuerwehr-
vereins statt.  Foto: Verein

www.plegge-medien.de
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Der Tod löscht das Licht des Lebens aus, 
aber niemals das Licht der Liebe.

Fritz F. Walter
* 09.01.1939 - Riga 
† 18.03.2024 - Gräfenhausen

In Liebe: Renate Walter
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
am Baum findet am Donnerstag, 04.04.2024, um 
14.15 Uhr auf dem Friedhof in Gräfenhausen statt. 

Bitte keine Blumen und keine Trauerkleidung. 

Kurt Bruska 
*25.10.1927      †17.03.2024

Ohne dich wird alles anders sein. 

In Liebe: Elke, Susanne, Sebastian und Annette 

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Für alle Zeichen der Anteilnahme sagen wir von Herzen Danke.

Gräfenhausen, im März 2024

Sterben  
ist nur der Umzug    

in ein schöneres Haus.

Dank all denen, die uns in den schweren 
Stunden so hilfreich zur Seite standen,

für die Worte des Trostes 
gesprochen oder geschrieben,

für ein stilles Gebet,

für einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlten,

für Blumen, Kränze und Geldspenden, 

Pfarrer Dr. Eckstein für seine 
tröstenden Worte,

für die außerordentlich große Anteilnahme, 
die Christina auf ihrem letzten Weg erfuhr.

In stiller Trauer

Louis
Mama und Papa
Philip mit Kindern
sowie alle Angehörigen

Gräfenhausen, im März 2024

Christina 
Dietze

* 28.10.1986
† 13.02.2024
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Bahnstraße 182A
64390 Erzhausen
Tel. 06150 / 82 781

Mobil 01 71 / 52 50 670
www.bachmann-bestattungen.de

Inh. Dominik Andrä 

Zeitung  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice

weiterstadt
Freitag, 5. april:
Wilfried Neumann 
 Merckstraße 7 90 Jahre 

Geburtstage

Jahrgänge

Jahrgang 1941: 
Die Angehörigen des Jahr-
gangs 1941 Weiterstadt und 
Braunshardt treffen sich am 
Dienstag, dem 2. April, um 
18 Uhr, im Restaurant „Zum 
Waldblick“ zum Stamm-
tisch. 
Jahrgang 1948/49: 
Die Angehörigen des Jahr-
gangs 48/49 Weiterstadt und 
Braunshardt treffen sich am 
Donnerstag, dem 12. April, 
um 19 Uhr, im Restaurant 
„Zur Schönen Aussicht“ 
zum Stammtisch.

Bereitschaftsdienste, Notfallnummern

■ Ärztlicher Notfalldienst
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten am-
bulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, ist die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale in der 
Grafenstraße 9 in Darmstadt 
geöffnet. 
■ Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet und ist unter Telefon: 
116 117 zu erreichen. 
■ Bei Notfällen immer den  
bundesweit gültigen Notruf 
112 wählen.
■ Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienst 
beginnt jeden Tag um 9 Uhr 
und endet um 9 Uhr des da-
rauf folgenden Tages.
Die aktuellen Notdienste er-
fährt man auch per Anruf an: 
0800/0022833 (Festnetz) oder 
mobil unter: 22833 (ohne 
Vorwahl) oder im Internet 
unter: www.22833.mobi.
samstag, 23. März
Hubertus-Apotheke, Ettester-
straße 1, Arheilgen, Telefon: 
06151/933320
sonntag, 24. März
Falken-Apotheke, Wilhelm-

Leuschner-Straße 6, Gries-
heim, Telefon: 06155/2933
Montag, 25. März
H e i m s t ä t t e n - A p o t h e k e , 
Heimstättenweg 81c, Darm-
stadt, Telefon: 06151/311811
dienstag, 26. März
Goethe-Apotheke, Frankfur-
ter Landstraße 114, Darm-
stadt-Arheilgen, Telefon: 
06151/371122
Mittwoch, 27. März
Apotheke am Riegerplatz, 
Heinheimer Straße 80, Darm-
stadt, Telefon: 06151/75933
donnerstag, 28. März
Flotow-Apotheke, Leydhe-
cker Straße 16, Darmstadt, 
Telefon: 06151/75602
Freitag, 29. März
Odenwald-Apotheke, Unte-
re Mühlstraße 10, Arheilgen, 
Telefon: 06151/371813

■ Kostenfreie und anonyme 
     Hilfetelefone
■ Bei sexuellem Missbrauch: 
0800/22 55 530
■ Bei Gewalt gegen Frauen: 
0800/116 016
■ Bei Gewalt gegen Männer: 
0800/123 99 00
■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
116 006
■ Telefonseelsorge Darm-
stadt: 0800/111 0 111 oder 
111 0 222

■ Evangelische Kirchenge-
meinden Weiterstadt mit 
Braunshardt, Riedbahn 
sowie Gräfenhausen-
Schneppenhausen

Die Gottesdienste finden in 
der Weiterstädter Kirche 
und der Kirche in Gräfen-
hausen statt und sind mit 
dem entsprechenden Orts-
teil benannt. Jeden Freitag, 
um 18 Uhr, gemeinsames 
Friedensgebet in der evan-
gelischen Kirche in Weiter-
stadt.

Karsamstag, 30. März: 23 
Uhr Gottesdienst zur Os-
ternacht mit Osterfeuer 
und Taufen in Weiterstadt 
(Pfarrer Raphael Eckert-
Heckelmann)

Ostersonntag, 31. März: 
6 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Gräfenhau-
sen (Pfarrerin Inka Gente); 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Weiterstadt 
unter Mitwirkung von Hei-
lix Blechle (Pfarrer Raphael 
Eckert-Heckelmann), an-
schließend Osterfrühstück 
(Marga-Meusel-Haus)

Ostermontag, 1. April: 10 
Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst im Kreis in Schnep-
penhausen (Pfarrerin Si-
mone Bachinger))

Mittwoch, 3. April: 15 Uhr 
Frauenhilfe (MMHS, Wei-
terstadt)

Freitag, 5. April: 16 Uhr Öku-
menische Andacht (St. 
Ludwig, Braunshardt), 
Pfarrerin Simone Bachin-
ger

Sonntag, 7. April: 10 Uhr Got-
tesdienst in Bewegung in 
Weiterstadt (Pfarrerin Ba-
chinger und Team); 11.30 
Uhr Gottesdienst mit Taufe 
in Gräfenhausen (Pfarrerin 
Simone Bachinger)

■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Alle Gottesdienste finden, 
sofern nicht anders an-
gegeben, in der Kirche in 
Weiterstadt statt.

Karsamstag, 30. März: 19 
Uhr Osternachtsfeier in 
Braunshardt; 21.30 Uhr 
Osternachtsfeier in Wei-
terstadt, mitgestaltet von 

Crescendo, anschließend 
Osterempfang im Gemein-
dezentrum

Ostersonntag, 31. März: 9.30 
Uhr Eucharistiefeier zum 
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn in Braunshardt; 
11 Uhr Eucharistiefeier 
zum Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn mit 
Taufe von Philipp Lennart 
Wedde; 12.30 Uhr Taufe 
von Eliano La Russa 

Ostermontag, 1. April: 9.30 
Uhr Eucharistiefeier in 
Weiterstadt; 11 Uhr Kin-
dergottesdienst zum The-
ma Ostern im Gemeinde-
zentrum

Dienstag, 2. April: 14 Uhr 
Rosenkranz; 14.30 Uhr Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 3. April: 9 Uhr Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 4. April: 18 Uhr 
Eucharistiefeier; 18.30 Uhr 
Heilige Stunde 

Freitag, 5. April: 16 Uhr Öku-
menische Osterandacht im 
Ludwigssaal des Brauns-
hardter Altenheims; 18.30 
Uhr Vesper; 19 Uhr Eucha-

ristiefeier
Samstag, 6. April: 18 Uhr Eu-

charistiefeier für † Anne-
marie Hoffmann sowie für 
† Johannes Pruner 

Sonntag, 7. April: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier in Brauns-
hardt; 11 Uhr Eucharistie-
feier 

■ Evangelisch Landes-
kirchliche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste der ELKG 
können sonntags um 10 
Uhr live unter https://elkg.
de/ angesehen oder über 
Telefon 06150/5054079 
angehört werden. Die 
ELKG in der Zeppelin-
straße 5 in Weiterstadt ist 
unter der Telefonnummer 
06151/6677896 zu errei-
chen.

Ostersonntag, 31. März: 8.30 
Uhr Osterfrühstück; 10 
Uhr  Ostergottesdienst mit 
Osterfrühstück (Predigt: 
Sven Richard)

Sonntag, 7. April:10 Uhr 
Gottesdienst mit paralle-
lem Kindergottesdienst 
(Predigt: Lukas Müller)

Kirchliche Nachrichten

Osterkerzen für 
die Romwallfahrt
weiterstadt (ml). Für das 
Licht der Osternacht stehen 
in der katholischen Kirche 
wieder kleine Osterkerzen 
zum Mitnehmen bereit. 
„Ganz besondere, kleine Os-
terkerzen gibt es bei unseren 
Messdienern, die ebenfalls 
in der Osternacht gegen eine 
kleine Spende abgegeben 
werden“, so die Gemeinde. 
Der Erlös daraus ist für die 
Internationale Romwallfahrt 
der Minis gedacht. „47 Mess-
dienerinnen und Messdiener 
aus unserem Pastoralraum 
Weiterstadt-Griesheim sind 
von 27. Juli bis 3. August da-
bei, und insgesamt werden 
sich bis zu 40.000 Minis aus 
aller Welt zu einem geist-
lichen Programm mit einer 
Papstaudienz, Gottesdiens-
ten, Gebeten, Besichtigun-
gen und einer Menge Spaß 
treffen“, teilt die Gemeinde 
mit. „Leider sind wie über-
all die Preise für Anreise, 
Unterkunft, Verpflegung und 
Eintrittsgelder gestiegen, 
deshalb hat sich die Organi-
sationsgruppe zur finanziel-
len Entlastung der Familien 
dazu etwas einfallen lassen 
– eben unter anderem die 
kleinen Osterkerzchen“, sagt 
Maria Lorenz von der Pfarr-
gemeinde und bedankt sich 
schon jetzt bei allen, die eine 
Kerze erwerben, für ihre 
Unterstützung.

Kommt Weiterstadt-Maut?
Gebühr für Nicht-Weiterstädter statt Straßenbeiträge
weiterstadt (hst). Die Par-
lamentarier wollen in einer 
außerplanmäßigen Sitzung 
am Montag, dem 1. April, in 
einem Eilverfahren darüber 
abstimmen, ob eine Maut-
gebühr für Nicht-Weiterstäd-
ter erhoben werden soll. Mit 
einer solchen Maut könnten 
die viel kritisierten Wieder-
kehrenden Straßenausbau-
beiträge endgültig der Ver-
gangenheit angehören.
 Das Konzept sei so einfach 
wie effektiv, sagt Bürgermeis-
ter Ralf Möller im Gespräch 
mit dieser Zeitung: „Alle 
Fahrzeuge, die nicht auf Wei-

terstädter Bürgerinnen und 
Bürger oder Unternehmen 
zugelassen sind, müssen sich 
eine Vignette kaufen, um 
unsere Straßen zu nutzen. 
Weiterstadt ist eine Durch-
fahrtsstraße für alle Pend-
ler, die aus dem westlichen 
und nördlichen Raum nach 
Darmstadt wollen. Darm-
stadt hat die Steuern dieser 
Pendler, wir die Straßenschä-
den. So kann das nicht blei-
ben“, sagt der Rathauschef. 
 Gerade aktuell habe man 
wieder Straßenausbaube-
scheide in Schneppenhau-
sen versenden müssen, was 

erneut zu heftigen Debatten 
über die Gerechtigkeit einer 
solchen Zahlung ausgelöst 
hätte. „Mit einer Maut wä-
ren alle unsere Straßenre-
paraturen und -sanierungen 
zu finanzieren. Dann wäre 
dieses unerfreuliche Thema 
auch endlich mal aus den 
Stadtverordnetenversamm-
lungen verschwunden und 
wir könnten uns auf andere 
wichtige Dinge konzentrie-
ren“, so Möller.
 Deswegen hofft er, in der 
Sitzung am 1. April eine 
Mehrheit für diesen Antrag 
zu erhalten.

20 Jahre Seniorenbus 
Elf Ehrenamtler fahren rund 1.000 Senioren pro Jahr

weiterstadt (stw). Der Se-
niorenbus hat in Weiterstadt 
Tradition und feiert in die-
sem Jahr ein bemerkenswer-
tes Jubiläum. „Fast genau 20 
Jahre ist es nun her, dass die 
Stadt Weiterstadt einem An-
trag zur Einrichtung eines 
Seniorenbusses zustimmte, 
welcher im August 2004 aus-
geliefert wurde“, teilt die Stadt 
Weiterstadt in einer Meldung 
an die Presse mit.
 Anlässlich des Jubiläums 
lud Bürgermeister Ralf Möl-
ler aktive und ehemalige 
Fahrerinnen und Fahrer des 
Seniorenbusses zum Mittag-

essen ein und bedankte sich 
ausdrücklich für deren eh-
renamtliches Engagement: 
„Ich finde es herausragend, 
dass wir in Weiterstadt auf 
ehrenamtlicher Basis ein so 
tolles Angebot für unsere äl-
teren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger auf die Beine ge-
stellt haben.“ 
 Seit 2004 wurde das Pro-
jekt Seniorenbus stetig aus-
gebaut. „Die Gräfenhäuser 
Tour umfasst 23, die Tour 
Schneppenhausen-Brauns-
hard derzeit 14 Haltestellen“, 
erklärt Günter Schuchmann, 
Sprecher der ehrenamtlichen 

Fahrerinnen und Fahrer. Alle 
Fahrten sind kostenlos und 
die Haltestellen mit einem 
weißen „S“ gekennzeichnet. 
Alle Fahrer:innen sind in 
Erster Hilfe ausgebildet und 
nehmen an verschiedenen 
Weiterbildungen des DRK 
Weiterstadt teil, heißt es in 
der Meldung der Stadt weiter.
 Auf seinen regelmäßigen 
Routen fährt der Seniorenbus 
pro Woche 113 Kilometer. Die 
aktuell elf Fahrer haben rund 
1.000 Fahrgäste pro Jahr. Der 
Fahrplan findet sich im Se-
niorenbüro zur Auslage oder 
auf der Website der Stadt.

Bürgermeister Ralf Möller (Dritter von links) mit aktiven und ehemaligen Fahrerinnen und 
Fahrern des Seniorenbusses.  Foto: stw

Plaudern mit Bürgermeister
Einmal im Monat mit Möller im Video-Chat sprechen
weiterstadt (red). Seit vielen 
Jahren plaudert der Rathaus-
Chef am ersten Mittwoch im 
Monat virtuell mit Bürgerin-
nen und Bürgern über alles, 

was sie im Stadtleben bewegt. 
Der Video-Chat in Facebook 
mit Bürgermeister Ralf Möl-
ler ist geplant für Mittwoch, 
3. April. Alle Bürgerinnen und 

Bürger haben die Möglichkeit 
zwischen 17 und 17.30 Uhr, 
auf dem städtischen Face-
book-Auftritt mit dem Rat-
haus-Chef zu plaudern.

www.wochen-Kurier.info
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FAHRRÄDER & E-BIKES

MIT DEM AUTO IN DEN URLAUB
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1/2 m Bratwurst

im Baguette
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ODER
SPEISEN

IN DER
ARENA

8 METER HOHER KLETTERTURM

RIESIGER PUMPTRACK

MIT BMX BIKES, SCOOTERN & LAUF-
RÄDERN FÜR ALLE ALTERSKLASSEN

LEIH-
MATERIAL
GRATIS
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STURZ

B
E
I

WIR STOPPEN DIE
INFLATION

BEI MÖBELPREISEN!

Wir haben neu verhandelt.

Sonderkonditionen bei
unseren Herstellern.
Sensationelle Angebote
in allen Abteilungen.

Polstergarnitur „Monk” Stoffbezug, Metallfüße, inkl. Kopfteil- und
Sitztiefenverstellung, best. aus: Sofa 2-Sitzer inkl. Bettfunktion Armlehne
links und Eckottomane inkl. Bettkasten mit offenem Abschluss rechts,
Stellmaß ca. 271x222 cm. 3780784 Ohne Dekokissen.

inkl. Kopfteil-
verstellung

inkl. Sitztiefen-
verstellung

inkl. Bettkasten

inkl. Bettfunktion

699.-
Polstergarnitur

1499.-1499.-bisheriger
Preis

Enger zusammen
Kooperation zwischen Städten

Region (ps). Die Stadt Weiterstadt wird mit der im Waldeck-
Eder-Kreis liegenden Näherstadt (Foto) mittelfristig eine weiter-
gehende wirtschaftliche Kooperation eingehen. Dies berichtet 
der hessische Städtebeauftragte, Harold Mittendorf-Waidweg, 
in einer Mitteilung an die Presse. Wie es mit dem Aufbau die-
ser Kooperation weitergehen soll, ist noch nicht näher bekannt. 
Eine Pressekonferenz zu dieser Angelegenheit soll in Näherstadt 
auf Schloss Osterwitz, einst prunkvolle Barock-Residenz des 
Landgrafen Boris I. von Rheinhessen, stattfinden. Termin ist am 
Montag, dem 1. April.  Foto: Näherstadt/Pixabay

Rock, Soul und Pop
Konzert von Tiffany‘s Vibes im Kuba
Weiterstadt (red). Zu einem 
Konzert von Tiffany‘s Vibes 
lädt der Kulturbahnhof Wei-
terstadt am Freitag, dem 12. 
April, ein. 
 Tiffany‘s Vibes – das be-
deutet Lounge, Rock, Pop, 
Soul, Ballads – stilvoll mit 
Voice und Piano, denn And-
rea Pohl (Gesang) und Helge 
Wierczeiko (Keyboard)  ste-
hen nach Mitteilung des Kul-
turbahnhofs seit Jahrzehnten 
auf den Bühnen dieser Welt. 
Sie präsentieren ihre „Songs 
of a lifetime“, Klassiker aus 
Pop und Rock, die garantiert 
jeder kennt. Von „Solid as a 
rock“, „Smoke on the water” 
über “Nothing compares to 
you” bis „Hey Jude” ist alles 
dabei, was seit vielen Jahren 
einen festen Platz im Herzen 
der Zuhörer:innen hat. Ein 
Abend, der unbedingt zum 
Mitsingen einlädt, so die Ver-
anstalter. Einlass zum Kon-

zert am Freitag, dem 12. Ap-
ril, ist um 19 Uhr, Beginn um 
20 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
nach guter Tradition geht der 
Hut rum.

Das Duo Tiffany‘s Vibes 
kommt am 12. April auf die 
Bühne des Kuba nach Weiter-
stadt.  Foto: Biggi Trost

Der OWK wandert
Von Ober- nach Nieder-Beerbach
Weiterstadt (red). Zur nächs-
ten Wanderung  auf der Berg-
straßenhöhe von Ober-Beer-
bach nach Nieder-Beerbach, 
lädt der OWK-Weiterstadt am 
Donnerstag, dem 11. April, 
ein. 
 Treffpunkt zur Abfahrt 
ist um 9.15 Uhr an der Bus-
haltestelle Wilhelm-Leusch-
ner-Platz in Weiterstadt. Be-
reits vorab erfolgt um 9 Uhr 
der Treffpunkt Postplatz in 
Gräfenhausen. Abfahrt dort 
mit dem Bus WE1 um 9.07 
Uhr. Weitere Haltestellen in 
Schneppenhausen, Braun-
hardt Dornhecke und in 
Weiterstadt. Die Weiterfahrt, 
dann auch für die Wander-
freund:innen aus Darmstadt, 
erfolgt in Darmstadt ab Lui-
senplatz um 9.46 Uhr mit 
der Straßenbahnlinie 6 in 
Richtung Alsbach zur Warte-
halle in Eberstadt. Ein wei-
teres Transportmittel ist nun 
die Buslinie BE1 in Richtung 
Ober-Beerbach um 10.05 Uhr 
bis zur Haltestelle Eberstäd-
terstraße. 
 Der Wanderführer, Neu-
bürger in Darmstadt, wird 
erst an der Straßenbahnhalte-
stelle Marienhöhe zusteigen. 
Die Organisationsvertretung 
übernimmt Angela Hahn und 
sie wird sich bereits in Grä-
fenhausen um die benötigten 

Gruppentagesfahrtkarten be-
mühen. Wer eine Fahrkarte 
benötigt, wird gebeten dies 
bis Mittwoch abends mit-
zuteilen und zwar an owk-
weiterstadt@t-online.de oder 
Telefon 0615/1873342.
 Es erwartet die Teilneh-
mer:innen eine Bergstraßen-
höhenwanderung mit einem 
Höhenanstieg von etwa 100 
Metern bei einer Weglän-
ge von 1,5 Kilometern bis 
zum Neutscher Hof. Ohne 
weitere wesentliche Anstie-
ge geht die Wandergruppe 
über den Segetskopf und das 
Herrnköpfchen und um die 
Neutscher Höhe, um danach 
größtenteils abwärts auf dem 
Alemannenweg zum Beer-
bach zu laufen. Parallel mit 
dem Beerbach wird das Ta-
gesendziel Nieder-Beerbach 
erreicht. Die Länge der Weg-
strecke beträgt etwa 8,5 Kilo-
meter. Die Mittagseinkehr in 
der von früheren Einkehren 
bekannten rustikalen Gast-
stätte bei guter Hausmanns-
kost der Familie Simmer-
macher im Darmstädter Hof 
erfolgt gegen 13.15 Uhr. 
 Der Vorstand der OWK-
Weiterstadt und Wander-
führer Günter Helm erhoffen 
sich eine rege Beteiligung. 
Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen.

Bühne frei für Chor Voice und Freunde
Zwei Konzerte des Chors mit der Low Budget Combo and friends in der Hessenwaldschule
Weiterstadt (red). Es ist bald 
soweit: Der Chor Voice steht 
gleich an zwei Abenden 
wieder für die Gäste auf der 
Bühne und lädt ein: „Lassen 
Sie sich für ein paar Stunden 
auf musikalische Weise ent-
führen, entfliehen Sie dem 
tristen Alltag und seien Sie 
gespannt, was dieses lokale 
Schmankerl für Sie bereit-
hält“, heißt es in einer Mit-
teilung an die Presse
 Die Vorbereitungen lau-
fen bereits auf Hochtouren, 
teilt der Chor in einer Mel-
dung mit. So traf man sich 
am Samstag, 23. März, zur 
Chorprobe mit der voll be-
setzten Band, der Low-Bud-
get-Combo and friends, um 
den einstudierten Liedern 
noch den allerletzten Schliff 
zu verpassen. Das aktuelle 

Programm beinhaltet Titel 
aus den Genres Rock, Pop 
und Musical sowie ein paar 
handverlesene a cappella 
Stücke. „Es ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei, aber 
wir wollen natürlich nicht 
zu viel verraten“, so Johan-

nes Olschina, Chorleitung 
und musikalische Leitung. 
Zuletzt stand der Chor Voi-
ce im vergangenen Jahr 
beim Chorfestival in Fulda 
auf der Bühne und hat auch 
das Kritik-Singen mit Bra-
vour gemeistert. Nun sei es 

an der Zeit für dieses große 
Ensemble, auch die Weiter-
städter Bühne wieder zu ro-
cken.
 Die Konzerte finden am 
Samstag, 13. April, und am 
Sonntag, 14. April, jeweils 
um 19.30 Uhr, in der Kultur-

halle der Hessenwaldschule 
statt. Der Kartenvorverkauf 
läuft bereits. Tickets sind im 
Reisebüro Erzhausen, der 
Postagentur Erzhausen, in 
der Grafenapotheke Gräfen-
hausen sowie an der Abend-
kasse erhältlich.

Der Chor Voice und die Low Budget Combo and friends haben in der Jugendmusikschule Erzhausen gemeinsam für die Konzer-
te geprobt.  Foto: Chor Voice
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Wenn DIE STEINPFLEGER mit ihren spe-
ziell dafür entwickelten Industriegeräten 
anrücken, gehören Algen, Flechten und 
Moose bald der Vergangenheit an. Ihre 
Mission: Alte Pflasterungen sollen wieder 
in neuem Glanz erstrahlen. Die Unter-
gründe in unseren Gärten, auf Terrassen 
und  Einfahrten haben eines gemein: Sie 
alle sind über die Jahre hinweg den ver-
schiedensten Witterungseinflüssen aus-
gesetzt. Diese zollen ihren Tribut: Unan-
sehnlicher Algen-, Flechten-, Moos- und 
Pilzbefall sind die Folge. Neben den op-
tischen Mängeln können die verwitterten 
Flächen mitunter sehr rutschig werden.
Auch auf öffentlichen Plätzen, in Parks, 
rund um Hotels, Cafés, Restaurants sowie 
in Gastgärten wirken verwitterte Steine 
ungepflegt und wenig einladend. 

Professionelle Aufbereitung – die Alter-
native zur Neuverlegung 
DIE STEINPFLEGER kennen das Problem 
und haben die perfekte Lösung parat: 
Pflasteraufbereitung mit Langzeitschutz 
statt teurer Neuverlegung – mit bewähr-
tem Konzept, welches den alten Belägen 
ordentlich Dampf macht, nämlich mit 
professioneller Steinreinigung mit bis 

zu 100 Grad heißem Wasser und 350 bar 
Druck, umweltfreundlich und effektiv. 
Wie gut das funktioniert, davon können 
sich Kunden selbst überzeugen. Kos-
tenlos und unverbindlich demonstriert 
Jürgen Melzer von den STEINPFLEGERN 
auf einer Probefläche, welche Schönheit 
über die Jahre verloren- gegangen ist. „So 
mancher ist überrascht, dass seine Ein-
fahrt oder Terrasse ursprünglich in Farbe 
und Struktur ein komplett anderes Aus-
sehen hatte“, weiß er. DIE STEINPFLEGER 
sind mit ihren selbstständigen Partnern 
vertreten in der Schweiz, in Deutschland 
und in Österreich. Mehr als 7000 zufrie-
dene Kunden jährlich und 4,9 Sterne (von 
5 möglichen) in der Google-Bewertung 
sprechen eine deutliche Sprache. 

Zeit und Kosten sparen 
Nach dem Reinigen, Absaugen des alten, 
vermoosten Fugenmaterials und Des-
infizieren der Steine werden die Flächen 
imprägniert, um die Steine nachhaltig 
vor erneuter Verwitterung zu schützen.
Im Anschluss wird eine saubere Neuver-
fugung vorgenommen – mit Sand oder, 
wenn möglich und gewünscht, auch mit 
unkrauthemmendem, festem und was-

Lass dich von 
unserem  
KURZFILM 
überzeugen!

Dreckige Steine, Moos und Unkraut ?! – 
DIE STEINPFLEGER schaffen Abhilfe mit professioneller Pflasteraufbereitung!

Kostenfreie Probefläche,  
ohne Anfahrtskosten! 
06123 - 7500460

  vorher         nachher
 Elisabethenstraße 3 • 65343 Eltville • kontakt@die-steinpfleger.de • www.die-steinpfleger.de

serdurchlässigem Fugenmaterial. Wenn 
DIE STEINPFLEGER ihren Einsatzort ver-
lassen, sehen Einfahrten, Terrassen und 
Wege wie frisch gepflastert aus – und 
haben dabei nur einen Bruchteil davon 
gekostet. Interessierte erreichen das 
STEINPFLEGER- Büro unter Tel. 06123 - 
7500460.

• DACHARBEITEN

 • DACHREINIGUNG & BESCHICHTUNG 

  • PFLASTERSTEINREINIGUNG 

   • MALER- & VERPUTZARBEITEN 

    • TERRASSENSANIERUNG 
     & STEINTEPPICH 

      • FASSADENREINIGUNG 

       •  ABDICHTUNGSARBEITEN 
& TROCKENLEGUNG 

IHR PARTNER IN IHRER REGION 

SERVICEBÜRO 1
Hauptstraße 81 
63594 Gondsroth

SERVICEBÜRO 2
Friedrich-Ebert-Straße 27
64331 Weiterstadt

0163 2987475
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Halle 1 - Stand 1.070
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Täglich von 10 - 18 Uhr 

RUndUm zUfRiedene GesichTeR
Münsteraner Pendant der Baumesse lockte viele Menschen in die Hallen

Münster (red). Mehr als 
32.000 Menschen besuch-
ten Mitte März die dreitägige 
Ausgabe der Baumesse im 
Messe und Congress Cent-
rum Halle Münsterland, ter-
minlich der direkte Vorläufer 
der anstehenden Ausgabe 
auf dem Darmstädter Mess-
platz.
Über 220 Fachbetriebe zeig-
ten bei der insgesamt 27. 
Baumesse Münster, dass die 
Region für Hausbesitzer und 
Menschen, die ein Umbau- 
oder Verschönerungsprojekt 
planen, einiges zu bieten 
hat, heißt es in einer Presse-
mitteilung der Veranstalten-
den. Mit einem deutlichen 
Schwerpunkt auf Solarener-
gie und Photovoltaik habe 
die Leistungsschau der hei-
mischen Bauwirtschaft für 
regen Besucherandrang in 
den drei Messehallen Nord, 
Mitte und Süd am Alberslo-
her Weg gesorgt.
Das würdigte auch Müns-
ter ehrenamtlicher Bürger-
meister Klaus Rosenau, 
der die Baumesse Münster 
2024 gemeinsam mit Udo 
Erlei, Geschäftsführer des 
Veranstalters „BaumesseE 
GmbH“, eröffnete. Denn als 
der städtische Repräsentant 
eine Stunde nach Öffnung 
der Messetore zu seinem 
Messe-Rundgang startete, 
waren die Gänge laut Nach-
bericht bereits gut gefüllt – 
bei vielen anderen Messen 
sei dies ein eher seltenes 
Bild, wie ihm einige Ausstel-
lende bestätigten. Rosenau 
vertrat Münsters Oberbür-

germeister Markus Lewe, 
der die Schirmherrschaft 
über die Veranstaltung über-
nommen hatte.
„Uns freut es sehr, dass 
unser Angebot in Münster 
so gut ankommt“, sagte 
Udo Erlei über das Wachs-
tum der Baumesse Münster. 
„Als wir diese Traditions-
veranstaltung im vorigen 
Jahr übernommen haben, 
hatten wir gleich ein gutes 
Gefühl. Die Nachfrage nach 
Ständen war sofort sehr 
gut. Deswegen konnten wir 
dieses Mal eine dritte Mes-
sehalle belegen“, so der 
Baumesse-Chef. Auch von 
Seiten der teilnehmenden 

Unternehmen habe es Lob 
für das Konzept des Mes-
severanstalters gegeben. 
So berichteten gemäß der 
Pressemitteilung einige von 
ihnen, dass die Verbrau-
cherinnen und Verbraucher 
mehrheitlich mit sehr kon-
kreten Fragen auf ihre Stän-
de zugekommen wären. 
Unisono hätten die Ausstel-
lenden bekräftigt, dass die 
Besucherzahlen an jedem 
Messetag ihre Erwartungen 
übertroffen hätten. „Anbie-
ter aus den Bereichen Gar-
ten- und Landschaftsbau 
wie auch von Solartechnik 
berichteten darüber hinaus, 
dass sie vor allem Kunden 

beraten hatten, die ihre So-
laranlagen umrüsten be-
ziehungsweise ihre Gärten 
umgestalten wollten“, heißt 
es von der „BaumesseE 
GmbH“ wörtlich.
Geboten wurden den Inte-
ressierten ein kompakter 
Überblick über die Leis-
tungsfähigkeit der Handwer-
kenden und Dienstleisten-
den im Münsterland. Nahezu 
alle Gewerke, die auf dem 
Bau aktiv sind, waren vertre-
ten. Mehrere Bauunterneh-
mungen präsentierten den 
angehenden Bauherrinnen 
und Bauherren unterschied-
liche Hausbaukonzepte, 
Häuser in Holzrahmenbau-

weise, Fertighäuser, klas-
sische Massivhäuser und 
vieles mehr. Sogar fertig auf-
gebaute Holz-Blockhäuser 
waren zu sehen.
Für die Gäste, die ihre 
Außenanlagen verschö-
nern wollten, luden Aus-
steller aus dem Garten- und 
Landschaftsbau dazu ein, 
ihr vielfältiges Angebot in 
Augenschein zu nehmen, 
angefangen bei Zäunen 
über Terrassen und Winter-
gärten bis hin zu kompletten 
kleinen Ziergärten. 
Dicht umlagert seien die ver-
schiedenen Informations- 
und Beratungsstände gewe-
sen. Die Kreispolizeibehörde 
Münster gab Tipps für den 
Einbruchschutz, bei der 
Verbraucherzentrale wur-
den wiederum Fragen zum 
Energiesparen beantwortet. 
An mehreren weiteren Stän-
den gab es Informationen 
zur Baufinanzierung und zur 
Förderung energetischer 
Modernisierungen.
Von den hohen Besucher-
zahlen hätten auch die bei-
den Vortragsforen profitiert, 
die an allen drei Messetagen 
geöffnet hatten. Im Vortrags-
raum referierten Fachleu-
te aus dem Ausstellerkreis 
über Themen wie Einbruch-
schutz, Bauen im 3D-Be-
tondruckverfahren und Ge-
bäudeschadstoffe. In der 
Messehalle Süd hatte sich 
wiederum ein Sondervor-
tragsprogramm rund um er-
neuerbare Energien und al-
ternative Energieerzeugung 
angesiedelt.

comebAck miT fRischeR eneRGie
Baumesse Darmstadt beendet mehrjährige Pause Anfang April

Darmstadt (mw/red). Die 
Baumesse Darmstadt kehrt 
von Freitag bis Sonntag, 5. 
bis 7. April, auf den Mess-
platz zurück und beendet 
damit eine vierjährige Pau-
se, wie die Veranstaltenden 
mitteilen. Grund waren laut 
Pressemitteilung Unklarhei-
ten, wie die große Fläche an 
Nordbad und Berufsschul-
zentrum künftig genutzt 
werden, doch nun stehe der 
Platz bis auf Weiteres wie-
der zur Verfügung, freut sich 
Baumesse-Geschäftsführer 
Udo Erlei.
Geöffnet für Publikum ist 
die Schau für Bauen, Woh-
nen, Renovieren und Ener-
giesparen an allen drei Ta-
gen jeweils von 10 bis 18 
Uhr. Bei der letzten Aus-
gabe im Jahr 2019 kamen 
gut 20.000 Besucherinnen 
und Besucher, heuer locken 
rund 200 Ausstellende aus 
allen Gewerken in vier Mes-
sehallen und auf ein großes 
Freigelände. Die teilneh-
menden Betriebe stammen 
aus der Region. Zudem gibt 
es Infos zu ökologischer und 
alternativer Energie aus den 
Händen diverser Versorger 
und Lösungsanbieter. Zum 
Thema Photovoltaik hät-
ten sich laut Ankündigung 
über zehn Betriebe ange-
meldet, während weiterhin 
auch Spezialisten für Wär-
mepumpen, Dämmung so-
wie energetisch optimierte 
Fenster und Dächer vor Ort 
vertreten seien.
„Bei allen Baumessen in die-
sem Jahr hat sich gezeigt, 

dass der Beratungsbedarf 
der Besuchenden sehr hoch 
ist. Dementsprechend bie-
ten mehrere Agenturen in 
Darmstadt ihre Beratungs-
dienstleistungen für ener-
getische Modernisierungen 
an. Unter anderem sorgen 
die Landesenergieagentur 
Hessen sowie das Deut-
sche Energieberater-Netz-
werk (DEN) für verlässliche 
Informationen“, sagt Erlei.
An allen drei Messetagen 
informieren fachkundige Ex-
pertinnen und Experten im 
Vortragsraum in Halle Drei 
über verschiedene Themen. 
Zwei Mal täglich referiert 

Hanno Bugge zu Kriterien, 
die beim Kauf einer Photo-
voltaik-Anlage beachtet 
werden sollten. Weitere 
Themen sind zeitgemäßer 
Einbruchschutz, Schimmel-
sanierung sowie der Haus-
bau mit Ytong-Bausätzen. 
Am Samstag gibt es zudem 
einen juristischen Vortrag 
der Rechtsanwältin Melanie 
Schulze mit dem Titel „Bau-
vertrag mit einem Verbrau-
cher: Prüf- und Hinweis-
pflichten des Unternehmers 
während der Bauphase“.
Veranstalter ist die „Baum-
esseE GmbH“ aus dem 
westfälischen Münster, die 

neben Darmstadt in vielen 
weiteren Städten Deutsch-
lands jährlich ihre Baumes-
sen ausrichtet.
Der Messplatz im Darm-
städter Norden ist über die 
Bundesstraße 42 mit dem 
Auto erreichbar. Parkplät-
ze stehen in unmittelbarer 
Nähe zur Baumesse zur 
Verfügung. An den öffentli-
chen Personennahverkehr 
ist die Baumesse durch die 
Haltestelle „Messplatz“ der 
Straßenbahnlinie 5 ange-
bunden.

Kartenvorverkauf und weitere 
Infos: baumesse.de/darmstadt

Reges Interesse  
herrschte an den Ständen der  

Ausstellenden in Münster, wo nur kurz vor der  
Darmstädter Ausgabe eine Baumesse stattfand.  Foto: Baumesse

mAximAle eRTRäGe sicheRn
Solaranlagenchecks am besten im Frühjahr machen

(red). Im Frühjahr gewinnt 
die Sonne Tag für Tag an 
Kraft. Mit durchschnittlich 
100 Sonnenstunden liefert 
der März rund dreimal so 
viel solare Einstrahlung wie 
der Januar. In den Sommer-
monaten sind es sogar über 
200 Stunden. Das freut nicht 
nur die Menschen, sondern 
steigert auch die Erträge 
von Photovoltaik- und So-
larthermieanlagen. Doch 
Verschmutzungen durch 
Laub, Pollen, Feinstaub, 
Mooswachstum, Flechten 
oder Vogelkot, die sich im 
Laufe von Herbst und Win-
ter angesammelt haben, 
beeinträchtigen die Leis-
tungsfähigkeit einer Anlage 
deutlich. Deshalb sollten 
Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer im Frühling 
einen Solaranlagencheck 
durchführen lassen. Der 
Check sorgt dafür, dass die 
Stromerträge die Prognose-
werte erreichen und die An-
lage mehr Gewinn macht.
Den Solarcheck sollte man 
in die Hände von Fachleuten 
geben, denn ein Gang aufs 
Dach kann gefährlich wer-
den. Die Kosten für den pro-
fessionellen Check lassen 
sich sogar von der Steuer 
absetzen. Was Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigen-
tümer jedoch eigenständig 
tun können, ist zunächst 
von außen einen Blick aufs 
Dach zu werfen. Bereits mit 
dem bloßen Auge erkennt 
man grobe Verschmutzun-
gen oder defekte Solarmo-
dule. Verunreinigungen ha-

ben einen großen Einfluss 
auf die Effizienz der Modu-
le. Zwischen 10 und 15 Pro-
zent sinkt ihre Leistung bei 
starker Verschmutzung. 
Neben den Modulen auf 
dem Dach sollte auch der 
Batteriespeicher einer 
Photovoltaikanlage regel-
mäßig kontrolliert wer-
den. In der Regel stehen 
diese Geräte geschützt 
im Haus und sind zudem 
wartungsarm. Hier sollten 
Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer lediglich 
beachten, dass die Umge-
bungstemperatur stimmt. 
„Die Temperatur sollte nicht 
unter dem Gefrierpunkt und 
auch nicht deutlich über 20 
Grad Celsius liegen“, sagt 
Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. „Dieser Temperatur-
bereich ist ideal für eine lan-
ge Lebenszeit und Leistung 
der Akkus“, so der Exper-
te. Warme Heizungsräume 
oder kalte Garagen sind 

daher ungeeignete Orte 
für einen Batteriespeicher. 
Schäden, die nicht mit blo-
ßem Auge zu erkennen sind, 
sind mithilfe eines Über-
wachsungssystems diag-
nostizierbar. Die meisten 
Photovoltaikanlagen verfü-
gen über eine entsprechen-
de App oder Website, die 
den aktuellen Zustand der 
Anlage sowie ihren gegen-
wärtigen Stromertrag abbil-
det.
Liegen die aktuellen Wer-
te unter den Soll-Erträgen, 
kann das ein Zeichen dafür 
sein, dass der Betrieb einge-
schränkt oder sogar gestört 
ist. Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer sollten 
dann zur weiteren Klärung 
die Erträge mit denen der 
Vorjahre vergleichen oder 
aus dem Internet lokale Ver-
gleichswerte hinzuziehen. 
Das Überwachungssystem 
checkt in der Regel auch 
den Batteriespeicher. Haus-

eigentümerinnen und Haus-
eigentümer bekommen 
eine Warnung, falls bei der 
Stromspeicherung Auffällig-
keiten auftreten.
Fallen bei den Checks sol-
che Unregelmäßigkeiten 
auf, ist eine professionelle 
Inspektion ratsam. Fach-
leute kommen zum Ein-
satz, wenn die Module, die 
elektrischen Anschlüsse, 
Verkabelungen, Verglasun-
gen, der Wechselrichter der 
Photovoltaikanlage und der 
Batteriespeicher gecheckt 
werden. Fehlerhafte Stellen 
an den Modulen, auch „Hot-
spots“ genannt, werden 
dabei via Thermografieauf-
nahmen – etwa per Drohne 
– sichtbar gemacht.
Auch bei wärmeerzeugen-
den solarthermischen An-
lagen kann man mit einem 
einfachen Fühltest die 
Funktion überprüfen. Der 
Test sollte an einem sonni-
gen Tag gemacht werden. 

Dazu fasst man die Leitung 
an, die aus dem Sonnenkol-
lektor herausführt. Sie sollte 
sich deutlich wärmer anfüh-
len als jene, die in den Kol-
lektor hineinführt. Beachtet 
werden muss hier, dass 
der Handtest nur aussagt, 
dass die Anlage funktioniert 
- aber nicht, wie gut. Zu-
dem sollte die Pumpe nor-
mal laufen. Das äußert sich 
durch ein leises Surren.
Wer wissen will, ob die Anla-
ge gut funktioniert, muss auf 
den Wärmemengenzähler 
schauen. Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer 
können, wie bei der Photo-
voltaikanlage, die Erträge 
mit jenen des Vorjahres ver-
gleichen. Wer sich das nicht 
zutraut, sollte Fachhand-
werker zu Rate ziehen. Bei 
einer Inspektion der Solar-
thermieanlage untersuchen 
sie die Kollektoren, die Um-
wälzpumpe, die Regelung 
und den Frostschutz.
Bei einem störungsfreien 
Betrieb muss nicht jedes 
Jahr eine Wartung durch-
geführt werden. Findet sie 
allerdings statt, ist der Be-
ginn der Hauptsaison der 
ideale Zeitpunkt. Rund 80 
Prozent des Jahresertrags 
einer Photovoltaikanlage 
wird zwischen März und 
September erzeugt. Viele 
Fachhandwerksunterneh-
men bieten Wartungsver-
träge für die regelmäßige 
Inspektion in einem verein-
barten Rhythmus an. 

Weitere Infos: zukunftaltbau.de

Ein regelmäßiger  
Check der eigenen PV-Anlage stellt  

sicher, dass diese so effizient wie möglich  
Energie erzeugen kann.  Foto: Pixabay

AUch füR den AlTbAU GeeiGneT
Heizungen modern und umweltfreundlich umrüsten

(djd). Klimaschädliches 
CO2 einsparen und unab-
hängig von Öl und Gas wer-
den: Dieses Ziel lässt sich 
mit einem Heizungstausch 
in die Tat umsetzen. Nicht 
nur angesichts der Vorga-
ben vonseiten des Gesetz-
gebers denken immer mehr 
Hauseigentümerinnen und 
Eigentümer darüber nach, 
den alten Öl- oder Gas-
kessel durch eine moderne 
Wärmepumpe zu ersetzen. 
Doch eignen sich die Sys-
teme wirklich für den Altbau 
- und welche Voraussetzun-
gen sind dabei zu beach-
ten?
Wärmepumpen sind voll-
wertige Heizungen, die auch 
ältere Gebäude mit Wärme 
und Warmwasser versor-
gen können. Sie benötigen 
Strom lediglich als Antriebs-
energie und machen aus 
einer Kilowattstunde Strom 
mittels kostenloser Umwelt-
energie, beispielsweise aus 
der Umgebungsluft, rund 
drei bis fünf Kilowattstun-

den Wärmeenergie. „Hart-
näckig halten sich Vorurtei-
le, Wärmepumpen seien nur 
in Verbindung mit einer Fuß-
bodenheizung oder einer 
Modernisierung des Gebäu-
des sinnvoll. Das ist falsch, 
effiziente Wärmepumpen 
sind in der Lage, Vorlauf-
temperaturen von 55 Grad 
oder sogar 65 Grad bereit-
zustellen“, unterstreicht 
Henning Schulz von Stie-
bel Eltron. Somit könnten 
bestehende Heizkörper in 
der Regel problemlos wei-

ter genutzt werden. Unter 
Umständen lohnt es sich, 
einzelne Heizkörper aus-
zutauschen. Auch das Vor-
urteil, dass Wärmepumpen 
im Bestand häufig ineffi-
zient arbeiten würden, treffe 
nicht zu, so Schulz weiter: 
„Das Fraunhofer Institut für 
Solare Energiesysteme ISE 
konnte dies in einer Unter-
suchung widerlegen.“ Die 
Luftwärmepumpen im Be-
standsgebäude erreichten 
im Test eine durchschnitt-
liche Jahresarbeitszahl von 

3,1 – aus einer Kilowatt-
stunde Strom wurden also 
3,1 Kilowattstunden Wär-
meenergie.
Angesichts der staatlichen 
Vorgaben aus dem kom-
menden Gebäudeenergie-
gesetz beschäftigen sich 
viele Immobilienbesitzerin-
nen und Besitzer aktuell mit 
der Frage einer Heizungs-
modernisierung. Allerdings: 
Das Fachhandwerk ist im 
Moment stark ausgelastet, 
die Produktionskapazitäten 
sind nicht endlos. Daher 
empfiehlt es sich, recht-
zeitig gemeinsam mit dem 
Handwerker beziehungs-
weise der Handwerkerin-
nen abzustimmen, wann ein 
Umbau erfolgen kann – ge-
gebenenfalls auch erst nach 
der nächsten Heizperiode. 
So bekommen Interessierte 
schnell einen ersten unver-
bindlichen Überblick der 
anfallenden Kosten - und 
können sich darüber hinaus 
über die staatlichen Förder-
möglichkeiten informieren. 

Auch im Altbau  
ermöglichen Wärmepumpen  

ein zukunftssicheres Heizen.  Foto: djd

Für alle Fragen 
rund ums Bauen gibt es auf der 

gleichnamigen Messe in Darmstadt Antworten  
von Fachleuten aus Spezialbetrieben.  Foto: Baumesse
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  
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Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

LOGO GETRÄNKE • LIDL
AUTOHAUS ISER • POCO
TOOM BAUMARKT • ALDI
MOBILE MÖBEL • EDEKA 
ROLLER • PENNY • XXXL 
SEGMÜLLER • NORMA
FRESSNAPF • TEGUT
BAUHAUS • NETTO • JYSK
WEITERSTÄDTER 
TERMINKALENDER

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Das Publikum verzaubert
Hessenwaldschüler zeigen am Kulturabend die Vielfalt der Bildungskurse
Weiterstadt (Lör/Jon). Das 
Motto „Lass dich verzau-
bern!“ des Kulturabends an 
der Hessenwaldschule war 
ebenso ehrgeizig wie viel-
versprechend. Die Schüle-
rinnen und Schüler hielten 
Wort und gestalteten einen 
magischen Abend.
 Sie spielten, sangen, mo-
derierten und tanzten sich 
in die Herzen des Publikums 
in der voll besetzten Kultur-
halle. Schulleiter Markus 
Bürger freute sich über das 
große Interesse und darüber, 
dass das Konzept der ästhe-
tischen Bildungskurse so 
erfolgreich ist. „Die Auftritte 
begeisterten durchweg“, teilt 
die Hessenwaldschule mit. 
Den Auftakt machte die Klas-
se 6d mit der Vertonung von 
Beethovens „Freude schöner 
Götterfunken“. Darauf folg-
ten die mitreißenden Beats 
der Hessenwaldtrommler, 
die Musiklehrer Jonas Ober-
le immer wieder zu Höchst-
leistungen führt. Bei gleich 
mehreren virtuosen Auftrit-
ten der Klasse 6e wie auch 
des Musik-Mix Kurses unter 
Leitung von Michael Krsnik 

überzeugten die Lernenden 
mit Gesang und gekonntem 
Instrumentalspiel das Publi-
kum. 
 Angela Hartmanns Fran-
zösischkurs tanzte, sang und 
machte Appetit auf Frank-
reich. Und die Schulband, 
die Jonas Oberle ebenfalls 
betreut, sorgte immer für 
Highlights: Das Repertoire 
reicht von sanften Balladen 
bis zu harten Riffs. Auch die 
beiden Tanzgruppen „Star-
girls“ (Leitung Ana Dzinic) 
und „Girl Power“ zeigten, 
was eine gelungene Choreo-
graphie ausmacht. Der Bei-
fall der Zuhörer:innen war 
ihnen sicher.
 Wem das nicht reichte, der 
konnte sich von den Bildern 
und Keramiken verzaubern 
lassen, die die Schülerin-
nen und Schüler von Edy-
ta Winkler ausstellten. Sie 
zeigten den Gästen auch, 
wie man töpfert. Rundum 
war die Kulturhalle mit Aus-
stellungen des Fachbereichs 
Kunst geschmückt, die sich 
bei magischen „Mocktails“ 
prima betrachten ließen, so 
die Hessenwalschule.

Die Klasse 6e und der Musik-Mix-Kurs unterhielt die Gäste 
aufs Beste mit Gesang und Instrumentalspiel.

Die Hessenwaldtrommler unter der Leitung von Jonas Oberle rissen das Publikum in der Kul-
turhalle der Schule mit.

Auch die Schulband der Hessenwaldschule begeisterte immer wieder mit ihrem musikalischen 
Können.  Fotos (3): Lörzer

Als Ausgleich für das Gendersternchen
Einmalig zum 1. April: Hessische Landesregierung will Riedstädter Stadtteil umbenennen
Riedstadt/Wiesbaden (nic).  
Paukenschlag aus Wies-
baden: Wie die Hessische 
Landesregierung in einer in-
offiziellen Pressekonferenz 
über den Messenger-Dienst 
„Telegram“ angekündigt hat, 
soll der Riedstädter Stadtteil 
Erfelden am kommenden 
Montag, 1. April, für einen 
Tag lang in „Siefelden“ um-
benannt werden. Entspre-
chende Ortsschilder, die ex-
tra an diesem Tag aufgestellt 
werden sollen, habe man be-
reits in Auftrag gegeben. 
 Die Führungsspitze rund 
um Ministerpräsident Bo-
ris Rhein möchte damit an 
ihrem progressiven Image 
arbeiten und gleichzeitig 
der Kritik an ihrem Umgang 
mit der Genderdebatte be-
gegnen. Diese hatte sich 
erst jüngst wieder gehäuft, 
als das Kultusministerium 
angekündigt hatte, dass das 
Verwenden von Sonderzei-
chen wie dem Stern oder 
dem Doppelpunkt im Bezug 
auf geschlechtergerechte 
Sprache in den anstehenden 
Abiturprüfungen für Schü-
ler*innen zu Punktabzug 
führen wird.
 „Uns ist aber klar, dass wir 
nicht regelmäßig mit Verbo-
ten wie diesem um die Ecke 
kommen dürfen, wenn wir 
wollen, dass uns die hessi-
schen Einwohner:innen als 
fortschrittlich wahrnehmen“, 
so Interims-Regierungsspre-
cher-Berater Prof. Dr. Dr. 
Wutfried Dolus, der zuvor an 
der Münchhausen-Universi-
tät im rheinlandpfälzischen 
Rammelsbach im Fach „Hei-
mattreue Sprache“ unter-

richtete. „Deshalb wollen wir 
nun einen Schritt auf unsere 
Kritiker_Innen zugehen und 
ihnen zeigen, dass wir das 
mit dem Gendern auch kön-
nen! Und gibt es einen bes-
seren Weg, um das zu zeigen, 
als Städten und Gemeinden 
mit ‚männlichen‘ Namen 
einfach ‚weibliche‘ Namen 
zu geben? Ich glaube ja wohl 
nicht!“, so Medien-Profi Do-
lus. Um diesen Worten auch 
gleich Taten folgen zu las-
sen, wolle man bereits am 1. 
April ein Pilotprojekt im süd-
hessischen Erfelden starten. 
Auf die Nachfrage von einem 
der zufällig für die Presse-
konferenz ausgewählten 
Journalisten, warum man 
gerade dort anfangen wolle, 

antwortete der Interims-Re-
gierungssprecher-Berater: 
„Das hat eigentlich keinen 
besonderen Grund. Wir sind 
auf der Suche nach geeig-
neten Orten beim Durch-
gehen der Listen nur über 
das ‚Er‘ im Namen gestol-
pert und dachten uns, dass 
wir da dann einfach ein ‚Sie‘ 
draus machen können.“ Ei-
nige Mitglieder der extra zu 
diesem Zweck gegründeten 
Projektgruppe für heimat-
lich-konservative Sprach-
progressivität hätten sogar 
dafür votiert, einfach „*fel-
den“ als Namen zu nehmen. 
Das sei Ministerpräsident 
Boris Rhein dann aber doch 
zu fortschrittlich gewesen.
 „Der Ministerpräsident 

legt viel Wert darauf, dass 
sich die Hessinnen und Hes-
sen in ihrer Heimat wohl-
fühlen. Das merkt man auch. 
In diesem Jahr wollen wir 
mit dem Namen ‚Siefelden‘ 
hauptsächlich erstmal die 
Frauen ansprechen. Das mit 
dem ‚*felden‘ ist vielleicht 
was für nächstes Jahr, aber 
das müssen wir dann mal 
sehen. Man muss schließlich 
noch Luft nach oben lassen. 
Und Boris hat‘s ja rund um 
die Vorstellung des Koali-
tionsvertrags schon gesagt: 
Wir wollen nicht zu viel ver-
sprechen, aber dafür alles 
halten“, ergänzt Dolus.
 Grundsätzlich könne sich 
die Landesspitze aber vor-
stellen, die eintägige Umbe-

nennung, bei einer entspre-
chend positiven Resonanz, 
künftig jährlich zum 1. April 
zu wiederholen. „Es liegen 
schon ein paar Ideen in der 
Schublade, was sich mit dem 
Namen noch alles machen 
lässt. Die Bürger*innen sol-
len natürlich auch was da-
von haben. Wir haben zum 
Beispiel schon überlegt, ob 
wir demnächst mal einen 
Hessentag nach Er- ähh ich 
meine Siefelden vergeben 
sollen“, fügt der Sprecher-
Berater mit einem Augen-
zwinkern an.
 Mit diesem Vorgehen nach 
dem Vorbild der „Zucker-
brot und Peitsche“-Methode 
hofft die Landesregierung 
laut Dolus zudem darauf, 
weitere Kritik an ihrem Um-
gang mit der Genderdebatte 
verstummen zu lassen. „Es 
sollte eigentlich allen klar 
sein, dass sich diese Debatte 
noch mitten im Gange be-
findet. Noch wurde keine all-
gemeinverträgliche Lösung 
gefunden, aber irgendwann 
muss das ja mal eine Ende 
haben. Wir geben den Leu-
ten das ‚Siefelden‘ für einen 
Tag und dafür sagen wir ih-
nen, wie sie reden dürfen 
– ist doch ein für alle Seiten 
fairer Deal. Danach muss es 
dann aber auch mal für den 
Rest des Jahres gut sein“, so 
der sichtlich den Tränen 
nahe Dolus zum Abschluss 
der Pressekonferenz.
 Wie dieser Vorstoß der 
Hessischen Regierung bei 
der Bevölkerung ankommt, 
bleibt abzuwarten. Nähe-
res dazu wird wohl erst der  
1. April zeigen...

Der 1. April könnte künftig für Erfelden / Siefelden zu einem ganz besonderen Tag werden. 
 Foto/Montage: Chlebnicek

Gegen Gewalt
Weiterstadt erhält Nutzungsurkunde

Weiterstadt (stw). Helfen, 
ohne sich selbst in Gefahr zu 
bringen – das ist die Botschaft 
des Gewaltpräventionspro-
gramms „Gewalt-Sehen-Hel-
fen“. In Weiterstadt fanden auf 
Initiative des Präventionsrats 
und unter der Leitung von 
Dr. Kathrin Keil in den Jah-
ren 2022 und 2023 zwei Se-
minare des Programms statt. 
Die Stärkung der Zivilcoura-
ge und die Schaffung einer 
„Kultur des Hinsehens und 
Helfens“ sind die Ziele einer 
engen Kooperation zwischen 
der Hessischen Landesregie-
rung, der Hessischen Polizei 
und mehr als 20 hessischen 
Kommunen.
 Da Weiterstadt zu diesen 
Kommunen gehört, wurde 
am vergangenen Dienstag, 
26. März, von Staatssekretär 
Martin Rößler eine Nutzungs-
urkunde an Bürgermeister 
Ralf Möller überreicht. 
 Das Programm „Gewalt-
Sehen-Helfen“ berücksichtigt 
den gesamtgesellschaftlichen 
Ansatz und hat genau die-

se Stärkung der Zivilcourage 
zum Ziel. Die Grundannah-
me hierbei ist, dass Menschen 
– auch in gewaltträchtigen 
und potenziell für sie gefähr-
lichen  Situationen – helfen 
wollen und helfen können. 
„Gewalt-Sehen-Helfen“ ver-
folgt einen konsequent ge-
waltfreien, deeskalierenden, 
opferzentrierten und gemein-
wesenorientierten Ansatz. 
Es fördert Kompetenzen der 
Helferinnen und Helfer und 
stellt ein Stück Lebensquali-
tät für den Alltag dar. Dr. Keil 
betonte, dass das Programm 
für Menschen jeden Alters ge-
eignet sei und wie sich das Er-
lernte auch in kleinen Dingen 
des Alltags positiv bemerkbar 
mache.
 Zwei weitere Seminare 
sind für das Frühjahr und 
den Herbst geplant. Sie fin-
den statt am 29. Mai, um 10 
Uhr, und am 12. Oktober, um 
10 Uhr. Interessierte kön-
nen sich ab sofort unter ord-
nungsamt@weiterstadt für 
die Seminare anmelden.

Die Urkunde der hessischen Landesregierung wurde (von 
links) Bürgermeister Ralf Möller und Dr. Katrin Keil von 
Staatssekretär Martin Rößler überreicht. Foto: Quelle



Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
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Rufen Sie uns ganz einfach an. 
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  06157 / 8018572
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a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!
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E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Ackerland zur Pacht oder 
zum Kaufen gesucht.

Bauer Lipp, Weiterstadt, 
Steinbrücker Hof

Mobil 01 74 / 811 11 32
Tel. 0 61 50 / 1 30 30

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Damen sichern sich Platz Zwei
Basketball bei der SGW: Chance auf Aufstieg in die Zweite Bundesliga 
Weiterstadt (gieß). Am ver-
gangenen Sonntag traten die 
Damen 1 das letzte Spiel der 
Saison in eigener Halle gegen 
die Gäste des TV Hofheim 
an. Da die Trierer am Vortag 
ihr letztes Spiel gewonnen 
haben, stand somit fest, dass 
ein Sieg unbedingt notwen-
dig war, um weiterhin den 2. 
Platz in der Regionalliga zu 
verteidigen. 
 Das Spiel begann mit ho-
her Intensität auf beiden 
Seiten. Nachdem Hofheim 
binnen weniger Minuten in 
Führung ging, erhöhten die 
Weiterstädter Damen den 
Druck und legten einen 15:0 
Lauf hin. Durch eine starke 
Defense, harte Arbeit beim 
Rebound, sowie ein insge-
samt gutes Zusammenspiel, 
konnte die Führung auch im 
zweiten Viertel noch weiter 
ausgebaut werden. Mit einem 
komfortablen 41:19 ging es in 
die Halbzeitpause. 
 Wie so oft kamen die Wei-
terstädter Damen dann etwas 
schleppend aus der Halb-
zeit. Hofheim erwischte den 
besseren Start und versuch-
te sich in der zweiten Halb-
zeit Stück für Stück wieder 

heran zu kämpfen. Bei den 
SGW Damen schlichen sich 
zunehmend einige Nachläs-
sigkeiten ein, was es für die 
Gäste einfacher machte. Die 
konsequente Defense der 
ersten Halbzeit ließ etwas 
nach, zudem verursachte 
man viele Turnover. Jedoch 
kamen die Hofheim konnte 
den Rückstand sukzessive 

verkürzen, kam aber nicht 
nah genug heran um das 
Spiel zu drehen und die erste 
Damen-Mannschaft konnte 
die letzte reguläre Begegnung 
der Runde mit einen 65:55 für 
sich entscheiden. 
 Die Saison beenden die 
Weiterstädter Damen durch 
diesen Sieg auf dem 2. Ta-
bellenplatz der Regionalliga 

hinter dem Meister aus Bad 
Homburg. Homburg kann 
die Chance auf das Aufstiegs-
recht in die DBBL nicht wahr-
nehmen, da sie dort bereits 
mit einem Team vertreten 
sind. Somit erwirbt Weiter-
stadt das Recht, an der Rele-
gation für den Aufstieg in die 
Zweite Bundesliga teilzuneh-
men. Das würde für das Team 
noch zwei weitere Spiele an 
den ersten zwei Wochenen-
den im Mai gegen den Auf-
stiegskandidaten aus Baden-
Württemberg folgen. Nun gilt 
es zu entscheiden, ob man 
diese Chance wahrnehmen 
will und sich dann konzent-
riert darauf vorbereitet. Das 
komplette Team bedankt sich 
bei allen, die zahlreich zu den 
Spielen gekommen sind, um 
die Weiterstädter Damen zu 
unterstützen. 
Es spielten: Judy ElShebshe-
ry (11 Punkte), Annalisa Beck 
(10), Lena Sandner (8), Chia-
ra Gießelbach (8), Monja 
Zwiener (8), Katharina Schul-
ler (6), Nafsika Valiano (6), 
Pia Baumgarten (4), Melissa 
Kolb (2), Alexandra Schwarz 
(2), Celin Burkhardt und Pau-
la Vujaklija.

Herren verlieren letztes Saisonspiel 
Basketball bei der SGW: Ärgerliche 66:67 gegen ACT Kassel nach Aufholjagd
Weiterstadt (gieß). Äußerst 
knapp und deswegen umso 
ärgerlicher verloren die Re-
gionalligaherren der SG Wei-
terstadt ihr letztes Saison-
spiel gegen den ACT Kassel 
mit 66:67 (32:42).
 Nach gutem Start und 
einem ausgeglichenen Spiel 
(17:16, 8. Minute) riss der 
Spielfaden der Aulenberger 
und die Gäste aus Nord-
hessen setzten sich Punkt 

um Punkt bis auf 33:17 in 
der zwölften Minute der 
ersten Halbzeit ab. Da-
nach fingen sich die Gast-
geber wieder und kam mit 
dem starken Marcel Pflaum 
(Acht Punkte in Folge) wie-
der näher an die Kasseler 
heran. Beim Halbzeitstand 
von 42:32 und einem zehn 
Punkte Rückstand wurden 
die Seiten gewechselt. Jetzt 
legten Metzelthin und Co. 

los und wollten das Spiel 
drehen und gewinnen. Mit 
21:12 ging der dritte Spielab-
schnitt an die Hausherren. 
Das letzte Viertel versprach 
dann Spannung pur. Kleine 
Runs der Teams sorgten für 
das sogenannte Spiel auf Au-
genhöhe. Das Viertel endete 
13:13 und  brachte leider aus 
der Weiterstädter Sicht eine 
Ein-Punkt-Niederlage auf 
die Anzeigetafel. Jetzt geht es 

in die Pause, das Team wird 
sich teilweise neu formieren 
und in der kommenden Sai-
son in der Oberliga Hessen 
angreifen.
Es spielten: Lucas Deetjen 
(18 Punkte), Tom Metzelthin 
(13), Marcel Pflaum (11), Ro-
bin Reitz (10), Paul Zaschel 
(5), Yannis Gießelbach (4), 
Kenny Wefing (3), Isiah Cade 
(2), Jasper Robiné, Philipp 
Pons und Nic Lehmann.

In der Verlängerung verloren
Basketball bei der SGW: Großes Lob vom Coach für Leistung in der NBBL
Weiterstadt (gieß). Über die-
se 100:99-Niederlage nach 
Verlängerung gegen Korn-
westheim (Halbzeit 41:40 
für die Gäste) wollte Coach 
Matthias Dönges nicht lange 
nachdenken. Es war ein Spiel, 
bei dem die Gäste bereits als 
Absteiger feststanden und 
die Gastgeber ihre Position in 
der Tabelle gefestigt hatten, 
sprich Nichtabstieg.
 Entsprechend sah die 
Spielzeitverteilung aller zwölf 
Akteure aus, jeder bekam ge-
nug Einsatzzeit, konnte und 
sollte das letzte NBBL-Spiel 
der Saison genießen. Der 
Spielfluss litt allerdings da-
runter, es standen zum Teil 
Formationen auf dem Feld, 
die so nie zusammen gespielt 
hatten. Trotzdem war es ein 
intensives Spiel, beide Teams 
gaben alles und wollten als 
Sieger vom Feld geben. Nach 
40 Minuten stand es 87:87, die 
Gäste gewannen allerdings 

die Verlängerung mit 13:12 
und gingen als Sieger vom 
Feld.
 Viel wichtiger sind dem 
Coach aber die Worte, die er 
in der abschließenden Presse-
konferenz sagte: „Wir hatten 
bis zum Januar eine schwe-
re Zeit. Zu diesem Zeitpunkt 
standen wir auf dem letzten 
Platz und wir hatten mit vie-
len kleinen und großen Pro-
blemen zu kämpfen. Spieler, 
die nach langen Verletzungen 
erst wieder Stück für Stück an 
das NBBL-Niveau herange-
führt werden mussten. Spie-
ler, die in ihrem Leben vor-
her noch nicht NBBL gespielt 
haben, waren von jetzt auf 
gleich Leistungsträger in der 
Bundesliga. ‚Kopfkandidaten‘, 
die sich von Rückschlägen in 
der sportlichen Entwicklung 
erholen mussten. Und so vie-
le andere große und kleine 
Dinge. Und wenn Du dann 
dazu nicht gewinnst, begin-

nen solche junge Menschen, 
an sich zu zweifeln. Aber das 
mussten sie nicht. Ich habe 
nicht an ihnen gezweifelt. 
Denn sie haben im Training 
einen guten Job gemacht und 
hart gearbeitet. Und als wir 
dann auf dem letzten Platz 
in der Abstiegsrunde gestar-
tet sind und nur ganz knapp 
in Ulm verloren haben, ha-
ben wir den Knoten platzen 
lassen. Es folgten sieben, vor 
allem überzeugende, Siege in 
Folge und der dritte Tabellen-
platz. Wir waren bereits drei 
Spieltage vor Schluss sicher. 
Die Niederlage heute schmä-
lert nichts. Die Jungs haben 
Tolles geleistet, sich im Indi-
viduellen und – und das ist 
mir so immens wichtig – als 
Team entwickelt. Ich bin sehr 
stolz auf sie. Und zu aller Letzt 
möchte ich hier zwei Men-
schen hervorheben. Meinen 
Kapitän Leander Schuma-
cher und Paul Zaschel. Beide 

gingen jetzt einen sehr, sehr 
langen Weg mit mir und die-
sem Team. Leander hatte 
vor der Saison riesiges Pech, 
brach sich die Kniescheibe 
und konnte erst die letzten 
Spiele auf dem Spielfeld ein-
greifen. Er war aber immer 
da, unterstützte das Team 
zu jedem Zeitpunkt. Auch 
auf den langen Auswärts-
fahrten. Ein wahrer Kapitän. 
Paul und Leander: es war mir 
eine Ehre, diesen langen Weg 
durch die Jugend, seit den 
ersten Tagen des E-Kaders im 
Alter von 12 Jahren, mit Euch 
gegangen zu sein.“ 
Es spielten: Erik Neunhoef-
fer (14 Punkte), Isiah Cade 
(13), Pepe Lahr (13), Paul 
Zaschel (11), Ben Diederichs 
(11), Leander Schumacher 
(9), Lars Kauffmann (7), Ben 
Kessler (7), Nicolas Lehmann 
(6), Nicolas Deetjen (5), Vik-
tor Vaskovskyi (2) und Kenny 
Wefing (1).

Links, Monja Zwiener (Weiterstadt, 26) beim erfolgreichen 
Korbwurf gegen Juli Clausen (Hofheim, 6). Rechts, Melissa 
Kolb (Weiterstadt, 21) beim Dreierwurf gegen Yvonne Iffland 
(Hofheim, 11).  Foto: sgw

Skatfreunde stürmen an die Spitze
Erfolgreicher erster Spieltag in der Online-Bundesliga 
Gräfenhausen (borm). Die 
Skatfreunde Gräfenhausen, 
Aufsteiger in die Erste Online-
Bundesliga, sorgten für Furo-
re am ersten Spieltag. Nach 
den zwei Serien zu je 36 Spie-
len – an den Bildschirmen, 
werden statt 48 Spiele nur 36 
Spiele absolviert – hatten die 
Skatfreunde mit 7776 Spiel-
punkten und 6:0 Wertungs-
punkten, erzielt mit 79 ge-
wonnenen und 14 verlorenen 
Spielen, die Tabellenführung 
ergattert. Neun Mannschaf-
ten sind in der Ersten Online-
Bundesliga am Start. Platz 
Zwei in der Tabelle belegte 
die Mannschaft von Elbe Asse 
mit 8059 SP und 5:1 WP. Die 

Mannschaft Studentischer SV 
Null – Hebe Jena nimmt mit 
7567 SP und 4:2 WP Platz drei 
ein. 
 Die Skatfreunde trafen 
an diesem Spieltag auf die 
Mannschaften Skatfreunde 
Schortens/Wilhelmshaven 
und Studentischer SV Null- 
Hebe-Jena. Für die Skat-
freunde saßen an den Bild-
schirmen: Andrea Sengstock, 
Sascha Dechert, Andreas Fär-
ber und Martin Steiger. Die 
Serie eins schlossen die Skat-
freunde mit 3633 SP und 3:0 
WP ab, vor Jena mit 3618 SP 
und 2:1 WP und Wilhelmsha-
ven mit 2844 SP und 1:2 WO. 
Denkbar knapp war der Vor-

sprung der Skatfreunde vor 
Jena mit 15 Spielpunkten. Mit 
4143 SP und 3:0 WP lagen die 
Skatfreunde auch in der zwei-
ten Serie vor Jena, die 3949 
SP und 2:1 WP erspielt hat-
ten. Für Wilhelmshaven blieb 
wieder nur Platz drei übrig 
mit 2865 SP und 1:2 WP. Die 
3633 SP in Serie eins erspiel-
ten Sengstock (1172), Färber 
(1021), Dechert (804) und 
Steiger ( 636). Die zweite Serie 
teilten sich die „Grewwehei-
ser“ untereinander. Dechert 
(1564), Steiger (1207), Färber 
(1002) und Sengstock (370), 
die leider einen kleinen Ein-
bruch erlitt. In der Tabelle der 
Spieler:innen liegt Dechert 

auf Platz zwei, Färber auf 
Platz acht, steiger auf Platz 14 
und Sengstock auf Platz 27. 
Eine erfreuliche Nachricht er-
fuhr Hilde, die als Nachrücke-
rin bei den Seniorinnen am 
6. und 7. April an den hessi-
schen Einzelmeisterschaften 
starten kann.
 Nächster Spieltag in der 
1. Online-Bundesliga erfolgt 
am 9. April um 19 Uhr. Die 
Skatfreunde treffen auf die 
Mannschaften von SC Euros-
kat.com und dem Tabellen-
zweiten Elbe Asse. Bis dahin 
wird jeden Mittwoch im Ver-
einsheim „Zur Gamebox“, ab 
19 Uhr trainiert. Gäste sind 
immer herzlich willkommen. 
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WAS BEDEUTET DER ERFOLG
VON JYSK FÜR DICH?

Eine skandinavische Erfolgsgeschichte
Heute sind über 950 JYSK Stores in Deutschland
für dich da. Einen davon erreichst du in maximal
20 Minuten Fahrtzeit, versprochen!

Inspiration und Beratung
Über 8.000 freundliche, hilfsbereite und bestens
geschulte Mitarbeitende freuen sich auf deinen
Besuch – ob du dich nur„skandinavisch“ inspirie-
ren lassen möchtest oder eine kompetente Fach-
beratung zu einem Schlafsystem, Indoor- oder
Outdoormöbeln benötigst.

Über 1,1 Millionen neue Kunden
Viele Menschen entscheiden sich für einen Be-
such bei JYSK und ein Stückchen Skandinavien:
Allein im letzten Geschäftsjahr konnten wir in
Deutschland über 1,1 Millionen neue Kunden
in unseren Stores und unserem Online-Shop
begrüßen.

Ein Unternehmen in Familienbesitz
JYSK ist vollständig in Familienbesitz. Unsere
Unabhängigkeit erlaubt uns, für dich die besten
Angebote rund um„Scandinavian Sleeping &

Living“ zu machen und dir das bestmög-
liche Einkaufserlebnis zu bieten.

Skandinavische Unternehmenskultur
JYSK ist heute in 48 Ländern weltweit tätig
und obwohl es ein globales Unternehmen
geworden ist, sind wir uns immer unse-
rer Wurzeln bewusst. Unsere freundliche,
skandinavische Unternehmenskultur ist
sehr wichtig für uns.

Was du davon hast
Unsere JYSK-Kundenversprechen an
dich: Großartige Angebote, zuverlässige
Qualität, ein unkomplizierter Einkauf,
kompetenter Service. Unsere 30 Tage-
Preisgarantie. Unbegrenzte Rückgabe
gekaufter Artikel, falls du dich
umentscheidest. Und vieles mehr.

Erfahre mehr über JYSK unter
jysk.de/ueber-uns

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman
in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann
Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem
führenden Anbieter für„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden. Feiere jetzt mit uns

„40 Jahre JYSK
Deutschland“

mit großartigen
Angeboten!

Gleich vier 600er für Herren I
Kegeln bei der SKG: Herren erfolgreich, Damen verlustreich
Gräfenhausen (cl). Der 15. 
Spieltag der Kegelabtei-
lung der SKG Gräfenhausen 
brachte vor allem für die vier 
Herrenteams sehr viel Grund 
zur Freude mit sich, alle vier 
feierten wichtige und teils 
hochklassige Erfolge. Für die 
Damen war das Wochenen-
de weniger erfolgreich, beide 
Mannschaften verloren aus-
wärts. 
 Der 15. Spieltag der Ke-
gelabteilung der SKG Grä-
fenhausen brachte vor allem 
für die vier Herrenteams 
sehr viel Grund zur Freude 
mit sich, alle vier feierten 
wichtige und teils hoch-
klassige Erfolge. Für die Da-
men war das Wochenende 
weniger erfolgreich, beide 
Mannschaften verloren aus-
wärts. 
 Das größte Highlight des 
Wochenendes feuerte die 
im Jahre 2024 nahezu aus-
schließlich leidgeplagte erste 
Herrenmannschaft ab. Sie 
lieferte beim Sieg in Hain-

stadt ein nahezu perfektes 
Spiel ab und überspielte zum 
ersten Mal in der Geschichte 
der SKG die magische 3600er-
Marke (Vereinsrekord). Dazu 
gab es ganze vier „600er“ und 
zwei persönliche Bestleistun-
gen zu bejubeln. 

 Einen weiteren 600er gab 
es beim wichtigen Heim-
sieg der dritten Herren zu 
bestaunen. Auch die vierten 
Herren punkteten zuhause. 
Die zweiten Herren perfek-
tionierten das erfolgreiche 
Wochenende der SKG-Män-

ner mit einem Derbysieg in 
Mörfelden. 
 Beste Spielerin des Wo-
chenendes wurde Rosel Wir-
ges mit 543 Kegeln. Bei den 
Herren war Joachim Wag-
ner mit überragenden 631 
Kegeln am erfolgreichsten. 
Weitere Top-Ergebnisse über 
600 Kegel kamen von Jan Phi-
lipp Nothnagel (629, PB), Kai 
Köhler (621, PB), Stefan Mau-
rer (611) und Jörg Knell (605). 
Spiele Herren:
KSC Hainstadt I – SKG Grä-
fenhausen I: 2:6 MP (3543 zu 
3634)
KC Rebellen Mörfelden I – 
SKG Gräfenhausen II:   2:6 
MP (3189 zu 3262).
SKG Gräfenhausen III – SG 
Bensheim/Heppenheim II: 
5:1 MP (2190 zu 2134).
Spiele Damen:
KSC 73 Mörfelden III – SKG 
Gräfenhausen I: : 5:1 MP 
(2095 zu 2046).
KSC Frammersbach II – SKG 
Gräfenhausen II: 5:1 (2057 zu 
1835).

In Damentrikots gesiegt
SGW-Volleyballer beenden Saison auf Platz Zwei 
Weiterstadt (chi). Am 17. 
März stand für die Weiter-
städter Volleyballer das letzte 
Spiel der Saison an. Da zuvor 
schon feststand, dass sie als 
Vizemeister die Saison been-
den, ging es in diesem Spiel 
gegen Eichwald um nichts 
mehr. Das nahmen die Män-
ner zum Anlass, am Abend 
davor noch einmal ordent-
lich zu feiern und dann das 
Spiel am nächsten Tag zu be-
streiten – in Damentrikots! 
 Aufgrund vieler Verlet-
zungen fuhr man dezimiert 
zum Auswärtsspiel, bei dem 
der Hauptzuspieler dann als 
Mittelblocker agieren musste 
und somit der zweite Zuspie-
ler zum Zuge kam. Den Wei-
terstädtern schien das alles 
nichts auszumachen, denn 
sie besiegten die Heimmann-
schaft mit 3:2 (25:27; 25:16; 
17:25; 26:24; 15:9).
 Der Schlüssel zum Sieg war 
hierbei der Aufschlag der Gäs-
te, der die Männer aus Eich-
wald so sehr unter Druck setz-
te, dass die Angriffsoptionen 
begrenzt waren. Durch die 
grandiosen Aufschläge erziel-
te Weiterstadt auch pro Satz 
mindestens drei bis vier Asse 
(direkte Punkte). Außerdem 
war die Annahme stabil und 

die Spieler konnten im Angriff 
gute Lösungen finden. 
 Insgesamt zeigte das Team 
diese Saison eine sehr gute 
Leistung und das Ziel, am 
Ende unter den besten Vier 
der Liga zu sein, wurde er-
reicht. Besonders die jünge-
ren Teammitglieder konnten 
sich in dieser Zeit außeror-
dentlich entwickeln, sodass 
in der Mannschaftssitzung 
entschieden wurde, die Rele-
gation gegen den Zweitplat-
zierten der Landesliga Nord 
(TG Neuenhaßlau) zu spie-

len. Es besteht also noch die 
Chance, im nächsten Jahr in 
der Oberliga anzutreten. 
 Außerdem hat Trainer 
Manfred Philipp angekün-
digt, die Mannschaft in der 
nächsten Saison aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr 
trainieren zu können. Die 
Volleyballer der SGW sind 
also nun auf der Suche nach 
einem neuen Trainer für die 
neue Saison – dann entwe-
der in der Landes- oder der 
Oberliga – je nach Ausgang 
der Relegation.

Großer Jubel bei den Herren: Als Vizemeister geht es in die Re-
legation mit Chance zum Aufstieg in die Oberliga.  Foto: SGW

Die erste Herrenmannschaft der SKG beim Vereinsrekord in 
Hainstadt (von links): Jörg Knell, Mirko Heger, Jan Philipp No-
thnagel, Kai Köhler, Harald Zimmermann und Joachim Wag-
ner.  Foto: SKG

Nie aufgegeben, dennoch verloren
Fußball beim TSV: Braunshardter unterliegen SG Modau II mit 4:2
Braunshardt (red). Mit einer 
Auswärtsniederlage startete 
das Fußballherrenteam des 
TSV Braunshardt am 21. Spiel-
tag der Fußball Kreisliga B 
Darmstadt am vergangenen 
Sonntag in das letzte Saison-
drittel. 4:2 hieß es am Ende 
für die SG Modau II, dennoch 
konnten die Verantwortlichen 
des TSV mit der Leistung des 
Teams beim Tabellendritten 
zufrieden sein, da sich das 
Team auf dem ungewohnt 
kleinen Kunstrasenplatz der 

SG Modau trotz Rückstands 
nie aufgab und vor allem in 
der zweiten Halbzeit phasen-
weise das Spiel kontrollierte. 
 Mit Anpfiff der Begegnung 
war klar, dass das Bräuschter 
Team einige Zeit brauchen 
würde, um sich an die unge-
wohnte Größe des Spielfelds 
zu gewöhnen. Die Hausherren 
konnten mit ihrer zweiten Tor-
chance in der 32. Spielminute 
durch einen Kopfball das 1:0 
erzielen. Zwei weitere Konter 
durch Wontke (37. Minute) 

und Cvach (41. Minute) stellte 
den 3:0 Pausenstand her, wo-
bei TSV Keeper Vetter mehr-
fach einen höheren Rück-
stand verhinderte. Nach der 
Halbzeit zeigten sich die Gäs-
te taktisch und kämpferisch 
verbessert, kamen aber zu-
nächst nicht zu Torchancen. 
Stattdessen mussten sie einen 
weiteren Rückschlag hinneh-
men, nachdem der Gastgeber 
mit einem weiteren Kontertor 
durch Schütz auf 4:0 erhöhte. 
In der 71. Spielminute belohn-

te Ouail Zakraoui die Gäste 
für ihr nun engagiertes Spiel 
und erzielte das 4:1. Sturm-
kollege Yasin Rahdar zog in 
der 73. Spielminute nach und 
verkürzte auf 4:2. Kurz keimte 
Hoffnung auf, das Spiel noch 
zu drehen, doch der Gastge-
ber fing sich wieder und der 
TSV kam trotz großem Einsatz 
zu keinen weiteren Treffern.  
 Am 7. April tritt der TSV  
zum Lokalderby beim favo-
risierten Tabellenvierten FSV 
Schneppenhausen an. 

V A L E N T I N A  T E R Z I S

Gutermuthstraße 8A
64347 Griesheim

Mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.com

FROHE OSTERN

WÜNSCHE ICH ALLEN 

KUNDEN, FREUNDEN UND 

BEKANNTEN.

VA L E N T I N AVA L E N T I N AVA L E N T I N A
K O S M E T I KK O S M E T I KK O S M E T I K
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Tierwelt

KFZ-Markt

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

An- und Verkäufe

Dienstleistungen

Gesundheit

Reise

Bauen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Kontakte

Garage

Verkauf

Gesuche

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Intasienkurs (Holzeinlegearbeiten)
von Mo. - Fr. in Mermuth im Hunsrück. In-
fo☎ 06745/1703

Bin 61 Jahre alt, suche auf diesem Weg
einen Mann, für Unternehmungen und
vielleicht auch mehr, kennenzulernen.
☎ 0176/628549747

Hunsrück, Ferienhaus in Mermuth,
zwischen Rhein und Mosel, eingebettet
im Baybachtal und der Ehrbachklamm.
Modern eingerichtetes Haus für 2 Pers.,
ebenerdig. Familie Echtermann,
☎ 06745/1703

Franken erleben und genießen. Gast-
hof mit eig. Metzgerei, 7 Ü/HP statt 440,- €
nur 399,- € p.P. Prosp. anf. Tel. 09535–269
Eisfelder, Lohrer Str. 2, 96176 Pfarrweisach

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.
5%Online-Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 03685/40914-155
www.dachbleche24-shop.de

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Klavier zu verschenken.
☎ 0152-33928 310

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.gerosflohmarkt.de
FlohmärkteundkostenloseKleinanzeigen!

Sonntag, 07.04.2024, 8-17 Uhr
64646 Heppenheim, Tiergartenstr. 5, REWE-Center

Wer kann Nonsens Gedichte illustrieren,
karikieren und damit illusionieren? Suche
Seelenverwandtschaft für ebensolche
Texte. Der Zweck ist die Herausgabe ei-
nes Büchleins, mit dem man einen
Hauch von Humor in das Gesicht des
Betrachters zaubern kann. Ich erwarte
gern hunderte Interessierte. Nein, nicht
Bewerber sondern Leser, gern ☎
01716808328.

Medizinische Fußpflege

Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.de

Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege

Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

DIE WELT DREHT SICH FÜR DICH UND
MICH, DOCH HEUTE GEHT’S UM UNS
ZWEI !!
J E N N Y – M A R I E, bin 57 J / 162 cm,
ganz alleinstehend, als Verwaltungsan-
gestellte hier in der Umgebung tätig.
Schau mir in die strahlenden Augen, in
mein Herz u. in mein Leben. Ich bin ab
und zu etwas verträumt, bin gut ausse-
hend, mit zierlicher Figur, bezaubernde,
charmante, natürl. Ausstrahlung, sehr
zärtl., einfühlsam, schönes Zuhause u.
mit startbereitem Auto mit Navi, dass
ich Dich auch finde. Ich lache gerne u.
bin für alle romantischen Einfälle zu ha-
ben. Leider hat sich auf meine erste An-
zeige niemand gemeldet u. du stehst
auch nicht einfach vor meiner Tür. Also
dachte ich, nurMut, wenn du das liest u.
anrufst, kommt die Liebe zu uns! Ich
freue mich auf den Frühling u. auf dich
und ich warte gespannt auf deinen An-
ruf …“Jenny-Marie Wir Zwei GmbH“ Un-
sereChance ist dein Anruf
01520 – 7866545, bin komplett über
Ostern erreichbar oder per Mail unter;
JennyMarie@inserat-wz.de

Sie 69/169 NR, alleinst.., schl. Figur, an-
gen . Äuß., mobil, Naturverb., spiele Kla-
vier und mag Ostsee-Urlaub, aber offen
für alles Schöne. Su. pass. IHN ü. pv. für
eine ehrl. u. harmon. Bez., gern NR, Bo-
denständig u. norm. Figur. Tel: 0172 –
3712035, herzlichst Bettina

Hallo Suchender, ich habe diese Anzei-
ge über pv regional geschrieben, um
Dich zu finden. Ich bin eine 71-jährige
ehem. Apothekerin und suche auf die-
sem Wege nach neuen Bekanntschaf-
ten und vielleicht sogar einer neuen
Liebe. Ich bin eine aktive und lebensfro-
he Person, die gerne Zeit in der Natur
verbringt und auch gerne reist. Zudem
koche ich gerne und probiere neue Ge-
richte aus. Ich würde mich als offen und
kommunikativ beschreiben und schätze
gute Gespräche. Es wäre schön, wenn
wir gemeinsame Interessen teilen und
uns gegenseitig inspirieren können.
Wichtig sind mir außerdem Offenheit,
Ehrlichkeit und Vertrauen. Wenn du
dich angesprochen fühlst und Interesse
an einer Bekanntschaft mit mir hast,
würde ich mich sehr über eine Nach-
richt von dir freuen, Dein Alter ist mir
auch egal, Hauptsache, es gibt eine
seelische Verbindung. Viele Grüße, und
ich wünsche Dir einen schönen Tag.
Deine Uschi. Ach so, erreichen kannst
Du mich per Tel.: 0170 – 6113731,
auch Sa., So. und Montag erreichbar.

J A N – J O S E F, 70 J / 1.83, allein-
stehend, Steuerberater mit eig. Kanz-
lei. Bin natürlich, hilfsbereit, lustig,
dynam., kultiviert, männl., ein sportl.,
liebenswerter Typ. Lebe in besten fi-
nanziellen Verhältnissen, schö. Haus
und Auto, doch Geld ist nebensäch-
lich; mich sollen Sie mögen. Ich bin
spontan, zärtl., ehrl., feinfühlig, liebe
Musik, gepflegtes Aus- und Essenge-
hen, Reisen und ein stilvolles Zuhau-
se! Bei mir bekommst „DU“ 365 Lie-
bestage im Jahr, Verständnis, Treue,
Zärtlichkeit u. viel Lachen. Möchtest
du Frühstück im Bett und in meinem
Arm kuscheln? Bitte lassen Sie uns
richtig glücklich sein, richtig treu lieb
haben, mit viel Spaß und Lachen. Ich
habe eine freundl., herzl. Ausstrah-
lung u. Charisma, bin charmant, ehr-
lich u. möchte treu zu Ihnen stehen.
Meines Hobbys sind Skifahren, etwas
Fitness Sport, gehe gerne Spazieren
und ich mag Reisen und darf Sie viel-
leicht schnell noch zum Ostereiersu-
chen einladen. Ich wäre glückl., wenn
Sie mit mir leben u. lachen würden.
Wenn Sie es ernst meinen, habe Mut,
rufe gleich über pv an, auch an den
Feiertagen: Tel. 01522 - 6954734

ICH WÜNSCHE MIR NOCH EINMAL:
„LIEBE OHNE LEIDEN UND EINE
HAND, DIE MEINE HÄLT“.
INGENIEUR W O L F G A N G , 81 Jah-
re, innerlich und äußerlich jung ge-
blieben und ein lebendiger Gentle-
man, der sich wieder eine Beziehung
wünscht, in der gegenseitiger Re-
spekt und Achtsamkeit Platz haben.
Ich bin ein herzlicher Mann, der ganz
alleine in seinem Haus seine Zeit ver-
bringt, und ich wünsche mir, dass in
einer Beziehung nach und nach eine
tiefe Verbundenheit wächst. Werte
wie Vertrauen, Zuverlässigkeit und
Offenheit sowie gegenseitiges Geben
und Nehmen sind mir wichtig in einer
Partnerschaft. Ich bin eine reife und
stimmige Persönlichkeit mit Stärken
und Schwächen und einer großen Por-
tion Liebe im Herzen. Ich habe silber-
nes Haar u. sportliche Figur. Bin wit-
zig, lach’ auch über mich selbst, habe
Herzenswärme u. Abenteuergeist. Ich
wünsche mir Ehrlichkeit, Zärtlichkeit,
Vertrauen u. ewige Liebe! Die Jahre
sind zu kostbar, die Zeit ist zu kurz,
um zu warten, bis wir uns zufällig tref-
fen. Lassen Sie das Glück u. den Früh-
ling in unsere Herzen. Bitte greifen
Sie mutig und gleich (auch Sa., So.
und Montag) zum Telefon (Ihr Alter ist
egal, gerne gleich alt oder +/- Ihr ge-
fühltes Alter, rufen Sie pv an, bin NR,
Handy 0151 - 68535162, o. schr. Sie
eine Mail an:
Wolfgang Stroh@wz-mail.de

82-Er Baujahr spendet Gesellschaft
und mehr. Gehandicapt. In Realität an-
gekommen. Desillusioniert.. IQ128. Elo-
quent Bissig. Ohne Motive keine Motivati-
on. Er hatte es nicht leicht, aber leicht
hatte es ihn.☎ 06152/6672353

Dipl.-Ing. 75J. alleinst. topfit, gut auss. sehr
viels. Intres. s. unabhä. weibl. Pend. f. harmon.
Partnerschaft bis 70J. -☎ 06151-824439

„OSTERURLAUB“ – MEERESBRISE
AUF SYLT, KUSCHELN IM STRAND-
KORB UND EIN LEBEN VOLLER LIEBE
!
DOZENT S E B A S T I A N , 63 J, ge-
schieden. Ich bin belesen, charm.,
treu u. lache gerne. Bin humorvoll,
zärtlich, feinfühlig, sehr jugendl., liebe
ein bisschen Luxus, aber auch das
abenteuerl. Leben wie: den Grand
Canyon per Hubschrauber durchflie-
gen od. ein Picknick am Strand und
aus Konservendosen leben … Bei gu-
tem Wetter fahre ich Motorrad, gehe
ins Fitness Studio, mag Kabarett und
Comedy Veranstaltungen. Doch mir
fehlt das Wichtigste, die Frau an mei-
ner Seite, denn nur zu zweit ist alles
schön – geht es Ihnen auch so? Haben
Sie bitte Mut, es wird unser „Liebes-
Frühling“ + ein Sommer für immer. Ich
habe kein Beuteschema, Haare blond
oder brünett ist mir egal, für mich zäh-
len die inneren Werte, welche die
Schönheit ausmachen, und das ge-
genseitige Vertrauen, welches uns so
viel Kraft gibt. Bitte rufen Sie gleich
pv an, egal ob es Wochenende oder
Ostermontag ist: Tel.
0151 - 68535162, der Osterhase war-
tet bei mir auf Sie auch gerne etwas
länger, od. E-Mail an:
SebastianRede@wz-mail.de

Billy, 10 J., 43 cm, 16 kg, ist einfach 
ein toller und liebenswerter Hund. 
Er kann in eine Anfängerfamilie mit 
Kindern. Auch zu anderen Hunden, 
ja sogar Katzen. Er ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Eddy, 9 Monate, 30 cm, 8 kg, nur 
lieb, anhänglich, verschmust und 
für sein Alter sehr ruhig. Er liebt 
alle Menschen, Katzen und Hunde 
sowieso. Er ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Laki, 1,5 J., 40 cm, 12 kg, ist ein 
offener, aktiver und freundlicher 
Familienhund. Mit Menschen, 
Katzen und anderen Hunden kommt 
Laki gut klar. Er ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Griech. Landschildkröten Nach-
zuchtenmit Papieren.
☎ 06155-604300

Haben Sie Lust aktiv im Tierschutz
mitzuhelfen? Wir retten griechische
Straßenhunde und Hunde aus spani-
schen Tötungsstationen. Möchten Sie
an der Rettungskette dieser tollen
Hunde beteiligt sein? Dann sind Sie
bei uns richtig! Wir suchen dringend
Pflegestellen für unsere Schützlinge
bis zu ihrer Vermittlung. Weitere Infos:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Sam, 2 J., kleiner süßer Rüde mit viel
Charme sucht ein schönes Zuhause.
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Immobilien

ImmobIlIen AnkAuf
Direkter Immobilienankauf ohne Umwege!

Verkaufen Sie Ihre Immobilie ohne Mittelsmann! 
Schnell, unkoMplIzIert und SIcher! 

Ankauf von haus, Wohnung oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, sowie Gewerbegrundstück.

keine zusätzlichen kosten, kein Besichtigungstourismus.

Der einfachste Weg seine Immobilie zu verkaufen.

0 61 57 /808 56 54  Herr Rosen

Sie möchten verkaufen 
oder

suchen adäquate Mieter 
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Zuhause  
für 2 Generationen!
Zusammen leben und doch separat 

wohnen. 2 Einfamilienhäuser auf 
EINEM Grundstück in zentraler 

Lage von Griesheim.

Wohnfläche ca. 120 m² und  
140 m², gemeinsamer Garten.  

Grundstück über 400 m².
Von Privat zu verkaufen,  
keine Maklerprovision.
Preis 699.000 €
Kontakt bitte per Mail an:

hausverkauf234@gmx.de

Bauern- und Aussiedlerhof, mind. 3 ha
Land, zum Kauf gesucht. 017629070765

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

Aquafit - Kurse in Griesheim!
Ich biete mein Training in klei-
nen Gruppen und entspannter
Atmosphäre an. Info und An-
meldung unter Ch. Barth
06155/843235
*noch wenige Plätze frei*

Achtung Achtung - Sammler
kauft Pelze Nerze aller Art Sil-
ber Uhren aller Arten Schall-
platten Nähmaschinen Schreib-
maschinen, Briefmarken Klei-
der Bernstein Münzen Zinn
Bleikristall Ferngläser Pe-
rücken Teppiche Bilder Ölge-
mälde Möbel Porzellan kroko-
taschen Krüge Modeschmuck
Gardinen Puppen Perücken Or-
den Figuren komplette Nach-
lässe auch wohnungsauflösun-
gen altgold bruchgold zahn-
gold Goldschmuck 100% seri-
ös und diskret kostenlose Be-
ratung und Anfahrt sowie kos-
tenlose Wertschätzung zahle
Bar vor Ort täglich von 7:30 -
20:30 Uhr gerne auch am Wo-
chenende  069/67704886

Rustikaler Schaukelstuhl,  50er
Jahre sehr guter Zustand.
Günstig zu erwerben.  0151-
29041629

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten und Landschaftspflege
Geistaller. Terminvereinbarung un-
ter w.geistaller@gmx.de oder
 0163/8185260

Garten-/Rasenpflege: Rasenneuan-
lage, Neuanpflanzung, Rabatten-
pflege, Unkrautentfernung, Mähar-
beiten, vertikutieren und düngen,
Baum/Gehölz- und Heckenschnitt
mit Abfuhr. Günstig vom Fach-
mann  06255/718

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Crumstadt: 10 Parteienhaus - voll
vermietet, Bj. 1968, ca. 574qm
Wfl., 668qm Grundstück, 3 Gara-
gen, neue Heizung, teilweise sa-
niert Bedarfsausweis, Gas,
Bj.2019, Energieeffizienz D, 155,3
kWhqma, ohne WWV. Kaufpreis
1.100.000€ + 2,38% Käuferprovisi-
on inkl. MwSt. Informationen/Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Crumstadt: WH mit 2 Wohnungen,
Bj. 1984, ca. 180qm Wfl., 6 Zim-
mer, 2 Küchen, 2 Tglbad, 2 Terras-
sen, 2 Eingänge, hübscher Gar-
ten, Garage + 3 KFZ-Stellplätze -
Bedarfsausweis, Gas, Bj.2012,
Energieeffizienz D, 125,7
kWhqma, WWV enth. Kaufpreis
415.000 € + Provision. Informatio-
nen/ Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Eschollbrücken: Bj. 1952 /Anbau
1991, 2 FH, 197qm Wfl., Grdst.
902qm, gr. Gart., Gge., neue Hei-
zung uvm. Bedarfsausweis, Gas,
Bj.2023, Energieeffizienz F , 186,0
kWhqm ohne WW Kaufpreis
580.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Eschollbrücken: Bj. 1952/1991,
2FH, 197qm Wfl., Grdst. 902qm,
gr. Gart., Gge., neue Heizung
uvm. Bedarfsausweis, Gas ,
Bj.2023 , Energieeffizienz F ,
186,0 kWhqm ohne WW Kaufpreis
580.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Goddelau: DHH Bj. 1924, ca.
100qm Wfl., 4 Zimmer, Küche,
TB, G-WC, Kel., Ausbaureserve
im Spitzboden, Grdst. 354qm, 2
Gge., Garten und Hofbereich, der-
zeit vermietet. Bedarfsausweis,
Öl, Bj. 1992, Energieeffizienz H ,
408,5 kWhqm ohne WW/Strom
Kaufpreis 325.000€ + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 249.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

Leeheim: ruh. Lage, TOP gepflegt,
ca. 180 qm Wfl., 573 qm Grdst,
toller Gart., 5 Zimmer, 2 Küchen,
3 TB, Holzofen, überd. Terr., ELW,
gr. Gge. mit Grube, Vollkeller uvm.
Verbrausausweis, Öl, Bj.2016,
Energieeffizienz D, 130,0
kWhqma, WWV enth. Kaufpreis
749.000€ + Provision weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

Leeheim: ruhige Lage, TOP ge-
pflegt, ca. 180 qm Wohnfläche,
573 qm Grdst., toller Gart., 5 Zim-
mer, 2 Küchen, 3 TB, Holzofen,
überd. Terr., ELW, gr. Gge. mit
Grube, Vollkeller uvm. Verbraus-
ausweis, Öl , Bj.2016 , Energieeffi-
zienz D , 130,0 kWhqma , WWV
enth. Kaufpreis 749.000€ + Provi-
sion weitere Informationen und Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt  06158-895164

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

VON PRIVAT! Freistehendes
Einfamilienhaus in Groß-Ge-
rau mit Doppelgarage und
Schwimmbad Massiv erbau-
tes, freistehendes Wohnhaus
in ruhiger Lage von Groß-Ge-
rau / Auf Esch mit viel Platz für
eine größere Familie. Voll aus-
gebauter Keller, beheizbarer
Swimmingpool und Doppelga-
rage mit 2 Stellplätzen.
689.000,-€. Weitere Infos unter
www.Haus-in-GG.de

Erfelden: gr. 4 Z-Whg., 132qm Wfl.
mit Gart.-Ant., EBK; gr. Balkon,
TB, G-WC, Kel., 2 Stpl., kl. WE,
Verbrauchsausweis, Gas, Bj.2020,
Energieeffizienz E, 155,0 kWhqm
inkl. WW Kaufpreis 380.000€ +
Provision weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Suche schellstmöglich eine 2-3
Zimmer Wohnung in Griesheim,
gerne mit EBK.  0176/22651872

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Griesheim: 2-Zimmer-Wohnung
gesucht   Zuschriften an den
Verlag unter Z001/10684

Junges Griesheimer Ehepaar auf
der Suche nach einem 3-FH in
Griesheim. Wir freuen uns über
Angebote unser neues Zuhause
zu finden. Bitte kontaktieren Sie
uns unter folgender   0151-
44521453

Reitanlage, Landwirtschaftli-
cher Betrieb oder Resthof in
Südhessen zum Kauf ge-
sucht - ausreichend Eigenka-
pital vorhanden - schnelle
Abwicklung    0151 626
78353

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Wir suchen ein Haus mit Garten
zum Kaufen von Privat! Kauf-
preis bis 360.000 € Finanzierung
geklärt! Wir sind handwerklich be-
gabt und freuen uns auf Ihren An-
ruf  0621 399 982 16 BITTE:
Auf den AB sprechen - wir rufen
zurück!

Kleinanzeigen

Durch Kleinanzeigen
gehen viele Wünsche

in Erfüllung!



1330. März 2024

Stellenangebote

Stellengesuche

Wir suchen ab sofort:

1 Telefonist (m/w/d)

1 Fahrer (m/w/d)
Die Stellen sind zu besetzen in 

Teilzeit/Vollzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

TAXI-RIED
seit 1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustraße 15, 64560 Riedstadt

06158 5252

Lassen Sie Ihre Kleinanzeige
groß raus kommen!
In den Lokalzeitungen Ried-Information, Wochen-Kurier Weiterstadt, 
Griesheimer Woche, Pfungstädter Woche, Der Bergsträßer, und i-punkt 
mit einer Gesamtauflage von ca. 105.000 Briefkästen. Der Anzeigenschluss 
ist jeweils mittwochs, 16 Uhr.

Meine Kleinanzeige in der Gesamtausgabe bis 6 Zeilen für € 30,– ** 

(Jede weitere Zeile € 2,50*) mit
  einer Anschrift   gelber Hinterlegung zzgl. € 5,–
  einer Telefonnr.    Chiffre/Zusendung zzgl. € 6,–

folgendem Text:
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In der Rubrik:   Stellenmarkt     Immobilien     Kleinanzeigen

Erscheinungsdatum:  ����������������������������������������
* Der Verlag behält sich vor, Anzeigen mit gewerblichen Inhalt laut Tarif abzurechnen.
** inkl. MwSt. / Preise beziehen sich auf die Zeilenanzahl in der gedruckten Ausgabe

Name, Vorname:  ����������������������������������������

Straße, Nr.:  ����������������������������������������

PLZ, Ort:  ����������������������������������������

Telefon:  ����������������������������������������

Email:  ����������������������������������������

SEPA-Lastschriftmandat / Einzugsermächtigung:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen PLEGGE Medien Verlag GmbH, Friedrich-Wöhler-
Str. 2 – 4, 64579 Gernsheim, Gläubiger-ID DE33ZZZ00000251381, Zahlungen von 
meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von PLEGGE Medien Verlag GmbH auf mein / 
unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name und Sitz des Kreditinstitutes:

�������������������������������������������������������������

IBAN: DE - �������� - ���������������� - ����������������������� 

�������������������������������������������������������������
Datum, Ort / Unterschrift

Den ausgefüllten Bestellschein per E-Mail an  
info@plegge-medien.de, per Fax an: 0 62 58 / 93 36 - 50 
oder per Post an PLEGGE Medien Verlag GmbH,  
Friedrich-Wöhler-Str. 2 – 4, 64579 Gernsheim.

Einfach online buchen unter:  
plegge-medien.de/anzeigen/ 
kleinanzeige.html

 
 

DER MAGISTRAT  
DER SCHÖFFERSTADT GERNSHEIM   

Bei der Schöfferstadt Gernsheim sind nachfolgende 
unbefristete Stelle im Sozial- und Erziehungsdienst 
zum 01.11.2016 zu besetzen:

Kinderkrippe „Eulennest“
Erzieher/in in Teilzeit (20Std./Woche)

Bitte besuchen Sie die Homepage der Schöfferstadt 
Gernsheim. Dort finden Sie die entsprechende Stel-
lenausschreibung und weitere Einzelheiten zu dem 
Stellenprofil.
http://www.gernsheim.de/stellenausschreibungen.html

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind beim Bauhof bzw. der  
Kläranlage folgende Vollzeitstellen unbefristet zu besetzen.     

• Mitarbeiter Abwasserbeseitigung (m/w/d)  

•  Mitarbeiter Bauhof (m/w/d)  

•  Friedhofsgärtner (m/w/d) 

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung-politik/
karriere/ 
Hier fi nden Sie die entsprechenden Stellenaus-
schreibungen mit weiteren Einzelheiten zu den 
Anforderungen und Konditionen 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen dringend Verstärkung für unser team! 

Metzgergeselle oder 
Metzgermeister (m/w/d)  

auch ungelernt mit handwerklichem Geschick  
im Lebensmittelbereich.

Wir bieten: gute Bezahlung · familiäres Umfeld  
· angenehme Arbeitszeiten

Kurze Bewerbung per Mail an:
info@metzger-peter.de oder persönlich vor Ort.

Wir freuen uns auf Dich!  Das Team der Metzgerei Peter

Metzgerei Peter  
Sandmühlstr. 16 
64342 Seeheim-

Jugenheim
info@metzger-peter.de

Telefon: 06257 / 2262

Wir sind die Spezialisten für Schwingungstechnik. Mit unseren Lösungen sind wir Markt- und 
 Innovationsführer in der Windenergie. Wir bieten spannende und verantwortungsvolle Arbeitsplätze 
in einem angenehmen und familiären Betriebsklima. Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 

Ihre Aufgaben:

-  Lieferantenmanagement 
(Auswahl,  Bewertung und Entwicklung)

- Anfragen
-  Preis-/Vertragsverhandlung mit Lieferanten
- Bestellungen und Terminverfolgung
- Beschaffungslogistik
- Materialmanagement

Ihre Quali� kation:

-  Ausbildung als Industriekauffrau/-mann, 
 vergleichbare kaufmännische Ausbildung 
oder Studium als Betriebswirt/in (B.A.)

- gute Englischkenntnisse (Wort und Schrift)
-  hohe Einsatzbereitschaft,  Eigeninitiative 

und Flexibilität
-  sicherer Umgang mit den gängigen 

MS-Of� ce- Anwendungen

ESM Energie- und Schwingungstechnik Mitsch GmbH
Energiestraße 1 | 64646 Heppenheim 
Tel: 06252 6893-0 | personal@esm-gmbh.de
www.esm-gmbh.de

Sachbearbeiter/in Einkauf (m/w/d) – Vollzeit 
Wir bieten Ihnen:

-  abwechs lungs  reiche Aufgabenstellungen
- kurze Entscheidungswege und � ache Hierarchien
-  angenehme und teamgeprägte Arbeitsatmosphäre 

in modernsten Büroräumen
- Weiterbildungsmöglichkeiten
- sicheren und zukunftsorientierten Arbeitsplatz
-  leistungsgerechte Vergütung, Zuschuss für 

 Kinderbetreuung, freies E-Tanken

Nähere Informationen zu unseren Stellenanzeigen 
� nden Sie unter  www.esm-gmbh.de/stellenanzeige.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angaben zu Ihrem möglichen Eintrittstermin 
an  Jasmin Mitsch-Saur, personal@esm-gmbh.de. 

Wir freuen uns auf Sie!

• Du bist ein Teamplayer, kommunikationsstark, 
motiviert, fl exibel und belastbar

Arbeitsplatz

Fundgrube
www.facebook.com/RLFundgrubeLeisslerGmbH www.instagram.com/rlfundgrube_de/

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Teamassistenz / Bürokauffmann/frau 
(m/w/d) 
in unserer Zentrale in Gernsheim.

Spannende Aufgaben erwarten dich:
• allgemeine Sekretariatsaufgaben
•  Unterstützung in allen wichtigen administrativen und organisatorischen Angelegenheiten
•  Koordinierung, Beantwortung und Weiterleitung allein in- 
   und externer Anfragen (E-Mail, Telefon)
•  Abwicklung des Schriftverkehrs mit externen Partnern 

Lieferanten, Speditionen, usw.)
•  Kommunikation / Informationsweitergabe an 

unsere Standorte
• Pflege von Stammdaten

Darin bist du stark:
•  Du bist ein Teamplayer, 

kommunikationsstark, engagiert und  
motiviert

•  die Unterstützung deiner Kollegen/-innen 
ist für dich selbstverständlich

• selbstständiges Arbeiten
• Du hast eine kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrungen sind von Vorteil
• gute MS-Office Kenntnisse
• Deutsch und Englisch in Wort und Schrift

Was du von uns erwarten kannst:
•  als Familienunternehmen ist uns ein fürsorglicher Umgang mit 

unseren Mitarbeitern ein besonderes Anliegen
•  bei uns findest du eine ausgeglichene Work-Life-Balance und 

ein leistungsorientiertes Vergütungssystem
• wir bieten die Möglichkeit für Schulungen und Weiterbildungen
• einen sicheren Arbeitsplatz und eine qualifizierte Einarbeitung

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins. 

Für einen ersten vertraulichen Kontakt steht Ihnen Frau Dorothea Wohlfarth aus unserer 
Personalabteilung per E-Mail bewerbung@rl-fundgrube.de oder telefonisch unter 
06258/9310-42 zur Verfügung.

Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft
in Stockstadt am Rhein Minijob

Montag, Mittwoch und Freitag,  
7.00 Uhr bis 9.00 Uhr.

Bewerbung an:

ADLATUS ALPHA GmbH
Bahnstraße 11, 64589 Stockstadt am Rhein

oder telefonisch: 06158/828019

Stellenmarkt

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für
unsere Stadtverwaltung engagierte Verstärkung. 

Informationen finden Sie auf unserem 
Karriereportal karriere.griesheim.de

Werden Sie ein Teil von uns und 
bewerben Sie sich jetzt!

Wir suchen Sie!

Projektingenieur/in (m/w/d) 
Landschaftsökologie/Naturschutzrecht
in unbefristeter Anstellung

Koordinator/in Bürgerbeteiligung (m/w/d) 
in unbefristeter Anstellung

Die Büchnerstadt Riedstadt bietet zum 01.09.2024  
einen Ausbildungsplatz zur/zum

Verwaltungsfachangestellten (w/m/d)
an.

Einzelheiten zum Ausbildungsberuf sind im Stellenportal 
unserer Homepage (https://stellenportal.riedstadt.de/
stellenangebote.html) nachzulesen. Bitte laden Sie Ihre aus
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen im Stellenportal hoch.

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice – 
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

Wir suchen ab sofort
für unsere KiTa Windrad Malchen 

im Bereich Naturkindergruppe eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung (39 Std./Woche)

pädagogische Integrationsfachkraft (m/w/d)
für 15 Stunden wöchentlich 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Wir suchen ab sofort für unseren Standort in Gernsheim einen

Wäger (w/m/d) in Teilzeit (25 Stunden/Woche)
im regelmäßigen Wechsel Vor- und Nachmittag
Ihre Hauptaufgaben sind:
•		Kontrolle	der	anliefernden	Fahrzeuge	u.a.	bzgl.	Abfallzusammensetzung
•	Entscheidung	über	Annahme,	Teilannahme	o.	Ablehnung	v.	Abfällen
•	Verwiegen	der	anliefernden	Fahrzeuge	/	Ermittlung	Abfallgewicht
•	Ermittlung	des	Entgelts,	Abwicklung	von	Kassengeschäften
Wir bieten Ihnen u. a.:
•	zielgerichtete	Einarbeitung	durch	unser	Team
•	angenehmes	Betriebsklima	u.	teamübergreifend	gute	Zusammenarbeit
•	vielseitige	Stelle	in	einem	etablierten	mittelständischen	Unternehmen
•		6	Wochen	Urlaub,	Urlaubs-	u.	Weihnachtsgeld,	vermögenswirksame 
Leistungen,	Zuschuss	zur	Altersvorsorge,	Job-Rad-Leasing

Sie bringen mit:
•	sicherer	Umgang	mit	PC	/	Office-Anwendungen	(Excel	u.	Word)
•	freundliches	Auftreten	und	Durchsetzungsvermögen

Haben	wir	Ihr	Interesse	geweckt?	Dann	freuen	wir	uns	über	Ihre	 
Bewerbung	per E-Mail an Eva Friedrich: e.friedrich@waibel-gruppe.de

Waibel	KG	
Chemiestr.	2	–	6 
64579	Gernsheim

Wir stellen ein und suchen talente:

Für unsere Filiale auf dem Campus des bekannten Darmstädter Pharma- 
und Chemieunternehmens suchen wir für sofort oder später mehrere 
Verkäufer/-innen (m/w/d): 

Verkäufer/-innen (m/w/d):
·  in Voll- oder Teilzeit, es sind verschiedene Schichtmodelle möglich!
·  in Teilzeit oder auf Minijobbasis für 6 – 11/h auch für samstags und 
sonntags.

Wir freuen uns auf ihre Kurzbewerbung!  
Bäckerei schellhaas Gmbh & co.KG
Markstraße 50, 64401 Groß-Bieberau
telefon 06162/3361
info@baeckerei-schellhaas.de

Aushilfsfahrer (m/w/d) für 2 - 3
mal wöchentlich gesucht. Ar-
beitszeit nach Absprache. Ide-
al auch für (Früh)Rentner. Taxi
Hertel  06257/2227

Lorsch, Putzhilfe für 1 - 2 x wö-
chentl. gesucht  06251/
9853284.

Wir suchen dringend für Pizzeria in
Riedstadt Küchenhilfe (m/w/d),
Servicekraft und Pizzafahrer (m/w/
d) in Vollzeit oder auch Teilzeit mit
oder ohne Erfahrung  0163/
1844969.

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585Ihre Stellenanzeige in unseren Zeitungen 

Ihr Erfolg! www.plegge-medien.de

Die Johanniter. 
Immer für Sie da!

Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/nrw

Hausnotruf, Menüservice, 

wir unterstützen Sie im Alter.



Verschiedene Sorten und Formen
z.B. Busch | Topf-Ø 17 cm

ECHTER EUKALYPTUS

IMMERGRüNE
INSPIRATION!
ERFRISCHENDE RUHE AUS DER NATUR.

Entdecken Sie die zeitlose Schönheit der Natur mit unserer
großen Auswahl an exquisiten Pflanzen! Verleihen Sie Ihrem
Garten ein besonderes Flair mit der Eleganz von Olivenbäumen
und der Leichtigkeit von Eukalyptuspflanzen, die beide mit
ihrem silbrig-grünen Laub bezaubern. Schlanke Säulenzypressen
verschönern Ihren Garten mit immergrünen Charme.

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Ostermontag geschlossen
So 14.04. 12:00–18:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
Ostermontag geschlossen

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
Ostermontag geschlossen
So 14.04. 12:00–18:00 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12

Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr
Ostermontag geschlossen

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Ostersonntag, Ostermontag
geschlossen
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STüCK

12,99*

EUCALYPTUS GUNNII

STüCK

99,99*

Im Topf-Ø 35 cm | ca. 140 cm hoch
OLIVENBAUM

Ca. 150 cm hoch | ohne Übertopf & Deko
SäULENZYPRESSE

OLEA EUROPEA CUPRESSUS SEMPERVIERENS 'TOTEM'

STüCK

39,99*

STüCK NUR

39,99*

Erleben Sie die große Löwer Kräuterwelt mit
Rahmenprogramm, auch am Sonntag geöffnet.

IN HANAU & SELIGENSTADT
KRäUTERWOCHENENDE
13. + 14. APRIL

AKTIONS-
SONNTAG
GEöFFNET!

LöWER


